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 Allgemeine Sprechzeiten
Dienstag 	 9–12 und 13–18 Uhr
Donnerstag	 9–12 und 13–15 Uhr
Freitag	 9–12 Uhr

 Verwaltungsgebäude
Rathaus
Dr.-Theodor-Neubauer-Straße 5
Alte Fabrik
Dr.-Theodor-Neubauer-Straße 12
Außenstelle
Dr.-Theodor-Neubauer-Straße 24

 Telefon
Zentrale: 03332 446-0
Stadtordnungsdienst: 03332 446-446

 Online-Terminvergabe
schwedt.flexappoint.de

Am 12. Mai 2023 wird von 10 bis 17 
Uhr an der Astrid Lindgren Grund-

schule das Ende der komplexen Umbau-
arbeiten gefeiert. 

Endlich nach jahrelangem Planen und 
Bauen, ist die städtische Grundschule als 
inklusiver Schul- und Sportkomplex 
zukunftsfähig aufgestellt. Im Grund-
schulgebäude aus dem Jahr 1964 wur-
den durch die Sanierung des Altgebäu-
des und den Anbau die Raumsituationen 
verändert. Die neuen Bedingungen 
ermöglichen unterschiedliche Lernum-
gebungen und bieten mehr Flexibilität 
in der pädagogischen Arbeit, insbeson-
dere bei der Integration 
von förderbedürftigen 
Schülerinnen und 
Schülern.

Begonnen wurde die 
Gesamtbaumaßnahme 
im April 2019 mit dem 
Bau der Schulhofersatz-
fläche auf dem Sport-
platz Dreiklang. Auf 
dem alten Schulhof 
entstanden ein Anbau 
mit Aufzug, Mensa, 
Küche, Aula mit Bühne 
und ein „Amphithea-
ter“ im Hof. Auf dem 
Sportplatz Dreiklang 
wurde außerdem ein 
barrierefreies Sozialge-
bäude errichtet.

Die offizielle Einwei-
hung findet am Freitag, 
dem 12. Mai, um 10 Uhr 
statt. Dazu ist ein 
vielfältiges Rahmen-
programm geplant. Es 
wird einen Tag der 
offenen Tür inklusive 
Schulführungen mit 
musikalischen Beiträ-

gen und einer Abstimmung über das 
neue Logo der Schule geben. Für das 
leibliche Wohl wird gesorgt. 

Als eine der letzten Maßnahmen wird 
das Fassadenwandbild der Künstlerin 
Elke Ring an der Schule rekonstruiert. 
Die Schülerinnen und Schüler freuen 
sich schon darauf, dass Pippi Lang-
strumpf auf ihrem weißen Pferd mit den 
schwarzen Punkten wieder die Fassade 
zieren wird.  

Seien Sie herzlich eingeladen zum Tag 
der Städtebauförderung 2023 an der 
Grundschule Astrid Lindgren. Mehr 
unter: www.schwedt.eu/de/77842.
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Vorschläge für Bürgerbudget 2024 gesucht!
90.000 EURO STEHEN ZUR VERFÜGUNG

Es ist wieder soweit, es werden für 
das kommende Jahr Vorschläge für 

das Schwedter Bürgerbudget gesucht. 
Jedoch gibt es ab diesem Jahr eine kleine 
finanzielle Änderung d. h. es stehen 
nicht 75.000 Euro, sondern insgesamt 
90.000 Euro für das Bürgerbudget 2024 
zur Verfügung. 

Alle Schwedterinnen und Schwedter, 
die mindestens 14 Jahre alt sind, können 
Vorschläge einreichen. Möglich sind 
investive Maßnahmen und Zuschüsse 
für Projekte im gemeinnützigen Interes-
se. Der Einzelvorschlag soll maximal 
15.000 Euro kosten und keine unverhält-
nismäßig hohen Folgekosten nach sich 
ziehen. Alle weiteren Kriterien zur 
Vorschlagseinreichung sind in der 
Satzung zum Bürgerbudget der Stadt 
Schwedt/Oder auf der Homepage www.
schwedt.eu/buergerbudget nachzulesen. 

Vorschläge können über das Kontakt-
formular, per 
E-Mail oder per 
Post eingereicht 
werden. Wichtig 
für die Prüfung der 
Zulässigkeit des 
Vorschlages ist die 
Angabe des Vor- 

und Nachnamens, des Geburtsdatums 
und der Anschrift. Benennen Sie kurz 
und treffend Ihren Vorschlag – dieser 
Titel wird dann genau so für die Abstim-
mung verwendet. Auch bei der Beschrei-
bung fassen Sie sich bitte kurz, da alle 
Vorschläge im Amtsblatt und im Inter-
net veröffentlicht werden. 

In der anschließenden Abstimmung im 
Herbst kann jede Schwedterin und jeder 
Schwedter ab 14 Jahren maximal 
drei Stimmen vergeben (an einen Vor-

schlag oder auch verteilt auf verschiede-
ne Vorschläge). Realisiert werden dann 
die gewählten Vorschläge im Jahr 2024.

INFO
Vorschlagszeitraum: 1. bis 31. Mai 2023
Abstimmungszeitraum: 23. September bis 
8. Oktober 2023
Fachbereich 2: Finanzverwaltung
 buergerbudget@schwedt.de
 www.schwedt.eu/buergerbudget und 
 www.schwedt.eu/de/405801

Istanbul-Konvention
WORKSHOP IN SCHWEDT

Ende März fand im 
Rahmen der Brandenbur-

gischen Frauenwoche ein 
Workshop zur Umsetzung 
der Istanbul-Konvention in 
Schwedt/Oder statt. Ziel war 
es herauszufinden, wie und 
in welcher Form das interna-
tionale Abkommen zur 
Bekämpfung geschlechtsspe-
zifischer Gewalt gegen 
Frauen und Mädchen (kurz: 
Istanbul-Konvention) in 
Schwedt/Oder tatsächlich 
bekannt ist und Anwendung 
findet. Aus unterschiedli-
chen Einrichtungen sowie Institutionen 
kamen gut 20 Teilnehmerinnen zusam-
men. Doch wofür steht die Istanbul-Kon-
vention des Europarates? Sie definiert 
Gewalt gegen Frauen und Mädchen als 
Menschenrechtsverletzung und als 
Zeichen der Ungleichstellung von Frauen 
und Männern. Seit Februar 2018 ist die 
81 Artikel umfassende Konvention in 

Deutschland geltendes Recht und soll 
starke Impulse zur Bekämpfung von 
Gewalt gegen Frauen und Mädchen auf 
allen staatlichen Ebenen geben.

Nach einem kurzen Vortrag tauschten 
sich die Teilnehmerinnen in drei Grup-
pen jeweils zu einem Thema aus. Die 
Themen waren „Kinder und Jugendli-
che“, „Flucht und Migration“ und „Schutz 

und Unterstützung“. Durch 
die unterschiedlichen Erfah-
rungen, die die Teilnehmerin-
nen bei ihrer Arbeit tagtäg-
lich machen bzw. gemacht 
haben, kam es zu einem 
regen Austausch an Informa-
tionen, Meinungen und 
Erlebnissen. Es galt vor allem 
Lösungsansätze für die 
auftretenden Probleme zu 
finden. 

Nun heißt es, diese Ansätze 
mitzunehmen und in Zu-
kunft durch Vernetzung und 
ggf. durch die Einrichtung 

eines „Runden Tischs“ gegenseitig in 
Austausch und Unterstützung zu treten. 

INFO
	Gleichstellungsbeauftragte 
	 Stadt Schwedt/Oder
	Sabrina Schäfer
	 03332 446-388
@	 gleichstellung@schwedt.de

Beim Workshop wurde in drei Gruppen zu unterschiedlichen Themen 
diskutiert.
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Für alle Fälle vorbereitet
WAS GEHÖRT IN DIE HAUSAPOTHEKE?

Plötzlich passiert ein 
kleiner Unfall im 

Haushalt. Gut, wenn gleich 
ein Pflaster zur Hand ist 
oder die Pinzette und das 
Wunddesinfektionsmittel. 
Ein gewisser Vorrat an 
Medikamenten, Verbands-
material und Hilfsmitteln 
gehört grundsätzlich in jede 
Hausapotheke. 
Besonders wichtig wird eine 
gute Ausstattung vor allem 
dann, wenn Sie beispielswei-
se wegen eines Unwetters 
das Haus für einige Tage 
nicht verlassen können. In 
unserer Stadtjournal-Serie 
in diesem Jahr wollen wir 
Sie anregen, sich mit Ihrer 
persönlichen Notfallvorsor-
ge zu beschäftigen! Das 
Bundesamt für Bevölkerungsschutz und 
Katastrophenhilfe gibt auch zum Thema 
Gesundheit hilfreiche Tipps.

In die Hausapotheke gehören persönli-
che, vom Arzt verschriebene Medika-
mente, schmerz- und fiebersenkende 
Mittel, Mittel gegen Erkältungskrankhei-
ten, Mittel gegen Durchfall, Übelkeit, 

Erbrechen, Mittel gegen 
Insektenstiche und Son-
nenbrand, Elektrolyte zum 
Ausgleich bei Durchfaller-
krankungen, Fieberthermo-
meter, Splitterpinzette, 
Hautdesinfektionsmittel, 
Wunddesinfektionsmittel, 
Einweghandschuhe, 
Atemschutzmaske und 
Verbandsmaterial, wie 
Mull-Kompresse, Verband-
schere, Pflaster, Binden, 
Dreiecktuch – alles, was ein 
Autoverbandskasten 
enthält.

Benötigen Sie täglich 
Medikamente, sorgen Sie 
dafür, dass Sie immer für 
mindestens 14 Tage ver-
sorgt sind. Kümmern Sie 
sich immer rechtzeitig um 

Nachschub.
Achten Sie darauf, dass die Medika-

mente richtig aufbewahrt sind: nicht 
zugänglich für Kinder, kühl und trocken 
gelagert – vor allem nicht im Badezim-
mer. 

Das Haltbarkeitsdatum der Medika-
mente darf nicht überschritten werden. 
Kontrollieren Sie deshalb regelmäßig 

Ihre Hausapotheke, um 
abgelaufene Medizin im 
Hausmüll zu entsorgen und den Bestand 
wieder aufzufüllen.

Im Katastrophenfall benötigen gerade 
Pflegebedürftige, wie zum Beispiel 
mobilitätseingeschränkte, heimbeatme-
te, gehörlose Menschen, schneller Hilfe. 
Ihnen sei eine kostenlose Registrierung 
im zentralen Notfallregister (www.
notfallregister.eu) empfohlen.

TEIL 4

INFO
	Bundesamt für Bevölkerungsschutz und 

Katastrophenhilfe (BBK)
	 0800 0005543 oder 0228 99550-3670 

(Montag bis Freitag 9–15 Uhr)
@	 info@bbk.bund.de
	 www.bbk.bund.de
	 www.schritt-fuer-schritt-krisenfit.
	 www.ernaehrungsvorsorge.de
	 www.schwedt.eu/de/31991

Den „Ratgeber für Not-
fallvorsorge und richtiges 
Handeln in Notsituationen“ 
gibt es kostenlos. Er liegt im 
Rathaus aus, kann herun-
tergeladen und beim BBK 
bestellt werden.

Wussten Sie schon?
Eine Homepage der Stadt Schwedt/Oder gibt es seit dem 
1. Juni 1998, anfangs noch mit der Adresse www.schwedt.de, 

überschaubaren 50 Seiten und einem Umfang von insgesamt 
1 MB. 

Inzwischen haben die Inhalte wesentlich zugenommen. Allein 
über die www.schwedt.eu sind aktuell rund 7.250 Artikel, 2.790 
PDF-Dateien und 19.000 Bilder aufrufbar. Eingeschlossen sind da-
bei die Webseiten der Musik- und Kunstschule, der Museen, des 
Stadtarchivs, der Stadtbibliothek, der Feuerwehr, der Wirtschafts-
förderung und seit Kurzem das Portal „Pflege vor Ort“. 

Das Menü der Stadtseite erfasst 290 Seiten. Die Sitemap (Inhalts-
verzeichnis), in der Fußzeile zu finden, gibt einen Überblick über 
diese festen Seiten. Dazu kommen aktuell rund 850 temporäre 
Artikel, die in verschiedenen Menüs angeboten werden, und über 
2.900 archivierte Beiträge.

Daneben gibt es unabhängig von der www.schwedt.eu noch die 
separaten Themenportale Bürgerinfoportal der Stadtver- 
ordnetenversammlung, das Geoportal, Bauen online, die  
Online-Terminvergabe und die Hompage der Volkshochschule. 
Alle 15 Themenportale sind in der Fußzeile der www.schwedt.eu 
aufgelistet und verlinkt. 

Kunower Str. 25 |16303 Schwedt /Oder
Tel.: 03332 4398-0 | Fax: 03332 439820 | www.whs-schwedt.de

E-Mail: w-h-s@swschwedt.de

Wärmetechnik, Handels- & Service GmbH

• Heizung • Sanitär • Elektro
• Mess- und Regelungstechnik
• Solartechnik • Erd- und Flüssiggas
• komplette Badsanierung

65

ANZEIGEN
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Family Day & Gastro-Mai-le 
30. APRIL AM ALTEN MARKT

Am Sonntag, dem 30. April 2023, ist 
es wieder so weit. Gemeinsam mit 

dem Schwedter Bündnis für Familie 
gestaltet der Verein MomentUM ein Fest 
für die ganze Familie. Mit Unterstützung 
vieler regionaler Akteure verspricht das 
Fest wieder bunt und abwechslungs-
reich zu werden.

Um 14 Uhr beginnt der Family Day mit 
der Eröffnung durch die Bürgermeisterin 
und einem Bühnenprogramm für kleine 
und große Gäste. Bis 18 Uhr können sich 
die Kinder auf Spiel, Spaß und Mit-
mach-Aktionen freuen. Mit dabei sind 
unter anderem das Theater Stolperdraht, 
die Stadtwerke Schwedt, der Reitclub der 
Perle der Uckermark und Frau Furth mit 
„Liebe zum Alpaka“. Ein Kinderkarussell, 
Bungee-Jumping, zwei Hüpfburgen 
sowie Mal-, Bastel- und Informations-
stände laden zum Verweilen ein.

Bühnenprogramm 
von 14:00 bis 18:15 Uhr
•	Moderation: Kevin Krone und Leila 

Belling
•	Theater Stolperdraht, Fünkchen klein 

mit dem Showtanz „Klabautermann“
•	Grußworte der Bürgermeisterin 

Annekathrin Hoppe
•	Drums Alive
•	Tanzsportclub Schwedt
•	Band „Lets Ride“ der Musik- und 

Kunstschule 

•	Bläserklassen der Grundschule „Bertolt 
Brecht“

•	Einblick in das Musical „ComeBack!“ 
der Uckermärkischen Bühnen Schwedt 
und der Trickfabrik

•	Theater Stolperdraht, Kindertheater 
„Piraten auf der Oder“

•	Schautanz der FC BKH Aktivengarde
•	Theater Stolperdraht, Primania-Garde 

mit Irisch „Tanz mit mir“
•	Tanz, Hort Dreistein
•	Theater Stolperdraht, Fünkchen mittel 

mit dem Tanz „Apres Ski“

•	Theater Stolperdraht, Primania-Garde 
mit Gardetanz Michael Jackson

•	Line Dance mit den Hot Boots

Gastro-Mai-le ab 20 Uhr
Ab 20 Uhr laden Schwedter Gastronomen 
und Caterer zur Gastro-Mai-le ein. Mit 
einer Vielfalt an Speisen und Getränken 
sorgen sie für kulinarische Abwechslung. 
Zum Tanz in den Mai legen DJs auf und 
sorgen mit einem abwechslungsreichen 
Programm für beste Stimmung und eine 
volle Tanzfläche. 

Foto: Oliver VoigtBeim Family Day stehen Spiel und Spaß mit den Kindern im Vordergrund.

Dachsanierung bei „Hans Christian Andersen“
Die geplante Dachsanierung des 
zweigeschossigen Gebäudeteils der 

Kindertagesstätte „Hans Christian 
Andersen“ wird von Mai bis September 
2023 realisiert. 

Der zweigeschossige Gebäudeteil 
wird für diesen Zeitraum komplett 
eingerüstet und durch einen Bauzaun 
gesichert. 

Es ist ein Totalabriss des vorhande-
nen Dachaufbaus bis auf die Rohdecke 
einschließlich der Gefällebetonschicht 
geplant. 

Die Stadtverwaltung Schwedt/Oder 
bittet alle Anwohnerinnen und An-
wohner um Verständnis für die entste-
hende Lärm- und Staubentwicklung.
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Feuer, Tanz, Musik, Aktionen und Gaumenschmaus
23. JUNI: FEIER ZUR SOMMERSONNENWENDE

Zu einer schönen Tradition gewor-
den, veranstaltet die Stadt Schwedt/

Oder mit ihren bewährten Partnern – 
MomentUM e. V., Uckermärkische 
Bühnen Schwedt, Geschäftsinhabern, 
Jugendvereinen, kulturellen Einrichtun-
gen und den Kirchen – pünktlich zum 
Sommeranfang ihr Mittsommernachts-
fest.

Zum Programm gehören das Setzen 
der Mittsommerstange, das große 
Sonnenwendfeuer, Feuershows und 
Feuerwerk, Veranstaltungen und Kon-
zerte in der evangelischen Kirche, in der 
Galerie am Kietz, im Stadtmuseum und 
im Jüdischen Museum, Kirchturmbestei-
gung, Lampionumzug, Kinderfest, 
Programme mit Tanzgruppen und 
Bands, eine Oldtimershow sowie be-
leuchtete Akzente am Bollwerk. Geschäf-
te der Innenstadt laden zum Shoppen 
ein und zahlreiche Caterer sorgen im 
Festbereich mit Straßencafés, Bars und 
Open-Air-Gastronomie für das leibliche 
Wohl.

Wie bereits 2022 wird auf dem Alten 
Markt die Hauptbühne zur Mittsommer-
nacht errichtet. Das Showprogramm ist 
breit gefächert und reicht von Tanzgrup-
pen über Kleinkunstdarbietungen bis zu 
hausgemachten Rock und Pop von 
Bands und Künstlern der Region. Zum 
Abschluss des Abends begleitet auf 
dieser Bühne ein DJ die Partylustigen bis 
weit in die Mittsommernacht hinein.

An der Uferzone wird eine kleinere 
Bühne errichtet und mit einem Tanzbo-

den ausgestattet. Dort kann man sich 
dem Tanz zu Country- und Wes-
tern-Rhythmen widmen. Nachdem sich 
die Flussbadestelle im vergangenen Jahr 
als Veranstaltungsstätte zur Mittsom-
mernacht etabliert hat, wird sie auch in 
diesem Jahr zum Tanzen, Chillen und 
Verweilen einladen.

Neu ist die Gestaltung der Kinder-Ak-
tionsmeile. Sie wird in diesem Jahr auf 
dem Vierradener Platz und in der Vierra-
dener Straße stattfinden. Die Bühne für 
Musik, Tanz und Mitmachaktionen, 
gestaltet vom Theater Stolperdraht, wird 
auf dem Vierradener Platz errichtet. Die 
Musik- und Kunstschule wird auf das 

Sound City Festival im Juli einstimmen. 
Neben dem Bühnenprogramm wird es 
einen Tausch- und Schenkemarkt geben. 
Der Technikstützpunkt und einige 
Vereine haben sich Überraschungen 
ausgedacht. Zum Abschluss begleitet ein 
Spielmannszug die Kinder mit ihren 
Lampions zum Bollwerk.

Aufgrund der umfangreichen Nutzung 
und zahlreichen Aktivitäten wird der 
Durchgangsverkehr zwischen dem 
Vierradener Platz und der Karthausstra-
ße gesperrt sein.

Auf der Bühne am Kirchplatz wird ab 
20 Uhr zu Coversongs einer Band ge-
rockt. Im Stadtmuseum und im Jüdi-
schen Museum finden neben den 
Ausstellungen auch Konzerte statt. Zum 
Hörgenuss laden hier das Duo JUNES 
MEETS OTHER und die Band Temming-
berg ein. Begeistern werden wieder 
Stelzenläufer im Blumen- und Feenkos-
tüm. Sie begleiten das Setzen der 
Mittsommernachtsstange und bezau-
bern majestätisch, elegant und unüber-
sehbar die Gäste mit ihrem Spiel im 
Festgebiet.

Über die genauen Inhalte des Pro-
gramms werden wir Sie in der nächsten 
Ausgabe des Stadtjournals informieren. 

INFO
	Fachbereich 7: Bildung, Jugend, Kultur und 

Sport, Daniela Müller
	 03332 446-770
@	 sks.stadt@schwedt.de
	 www.schwedt.eu/de/31038 

Frisch gestrichen mit Herz und Seele
MUSIK FÜR GEIGE UND BRATSCHE IN DER KIRCHE 

Am 14. Mai, um 16 Uhr heißt es in 
der Flemsdorfer Kirche erneut „Frisch 

gestrichen“. Zum dritten Mal kooperie-
ren die Angermünder Musikschule und 
der Förderverein Flemsdorfer Kirche im 
Rahmen des landesweiten Programms 
„Musikschulen öffnen Kirchen“. Es wird 
Musik für Geige und Bratsche erklingen 
– allein, zu zweit, mit Klavier, und im 
Streicherensemble. Mit dabei sind u. a. 
Teilnehmende der Uckermärkischen 
Musik- und Kunstschule am Wettbewerb 
„Jugend musiziert“. Die Künstlerische 
Leitung hat auch in diesem Jahr Ruth 
Gundula Dynow, die die jungen Musike-
rinnen und Musiker mit Liebe zur Musik 

und zu den jungen Menschen begleitet.
Vor dem musikalischen Genuss, 

werden die Gäste hinter der Kirche auf 
dem romantischen Kirchhof mit Kaffee 
und selbstgebackenem Kuchen ver-
wöhnt. Seien Sie herzlich eingeladen, die 
Flemsdorfer Kirche mit ihren Schätzen 
kennenzulernen.

Die Benefizkonzertreihe „Musikschu-
len öffnen Kirchen“ wurde im Jahr 2007 
vom Verband der Musik- und Kunstschu-
len Brandenburg und dem Förderkreis 
Alte Kirchen Berlin-Brandenburg ins 
Leben gerufen. Sie schafft eine Verbin-
dung zwischen den schützenswerten 
kirchlichen Kulturdenkmälern und der 

musischen Nachwuchsförderung im 
Land Brandenburg, wenn Ensembles, 
Solistinnen und Solisten aus den Musik-
schulen – darunter Preisträgerinnen und 
Preisträger des Wettbewerbes „Jugend 
musiziert“ und die Landesjugendensem-
bles – in den Dorf- und Stadtkirchen 
ihrer Heimatorte ihr Können zeigen. 

Der Eintritt zu den Konzerten ist frei, 
die Besucherinnen und Besucher werden 
um Spenden für die Sanierung der 
teilnehmenden Kirchen gebeten. Das 
Jahresprogramm und weitere Informati-
onen finden Sie unter www.musikschu-
len-oeffnenkirchen.de.

Der Förderverein Flemsdorfer Kirche e. V. informiert
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Die Musik- und Kunstschule Schwedt/Oder informiert

Künstlerische  
Festivalvorbereitungen
SOUND CITY – KULTURKITAS SIND DABEI

Die Stadt Schwedt ist im Sommer 
Gastgeber für das brandenburgische 

Treffen der Musik- und Kunstschulen – 
das Sound City Festival. Drei Tage wird 
auf sechs Open-Air-Bühnen musiziert, 
gesungen, getanzt, Theater gespielt, 
gemalt und gezeichnet, gebaut und 
gebastelt. Auch die örtlichen Kinderta-
gesstätten werden sich auf dem Festival 
präsentieren.

Die Musik- und Kunstschule Schwedt 
befindet sich seit dem Jahr 2018 in der 
glücklichen Lage, allen örtlichen Kitas 
ein kostenfreies Angebot an musikali-
scher Früherziehung anbieten zu kön-
nen. Möglich ist dies durch die Förde-
rung der Stadt Schwedt/Oder sowie 
verschiedenster Projekte des Verbandes 
der Musik- und Kunstschulen Branden-
burg (VdMK). 

Alle Kitas sind bereits in eifriger 
Vorbereitung für das anstehende Festi-
val in der Oderstadt. Die Ideen gehen 
von kleinen Theaterstücken über musi-
kalische Weltreisen bis hin zu Tanzdar-
bietungen. Die Festivalbesucher dürfen 
also gespannt sein und können sich auf 
ein buntes Programm freuen.

Im Jahr 2022 startete ein weiteres 
Kooperationsprojekt des VdMK, das 
neben der Musik nun auch die Kunst in 
die Kitas bringt und damit viele neue 

kreative Möglichkeiten 
eröffnet.  Im Land 
Brandenburg dürfen 
momentan drei Kinder-
tageseinrichtungen den 
stolzen Titel „Kultur:Kita 
für Brandenburg“ 
tragen. Zwei davon 
befinden sich allein im 
Landkreis Uckermark. 
Dies sind zum einen die 
Integrationskinderta-
gesstätte „Regenbogen“ 
in Schwedt sowie die 
Kita „Wichtelhaus“ im 
Angermünder Ortsteil 
Neukünkendorf.

Mehrmals in der Woche werden die 
Kinder zwischen einem und sechs 
Jahren an ihre ersten musikalischen und 
künstlerischen Erfahrungen herange-
führt – immer im Tandem, bestehend 
aus einem Erzieher oder einer Erzieherin 
und einem Musik- bzw. Kunstschulpäda-
gogen. Beide Einrichtungen haben 
hierbei, neben der Musik, unterschiedli-
che Schwerpunkte in der künstlerischen 
Arbeit. So liegt dieser zum Beispiel in der 
durch die Musik- und Kunstschule „J. A. P. 
Schulz“ der Stadt Schwedt/Oder betreu-
ten Kita „Regenbogen“ auf der bildenden 
Kunst. Die Kinder erfahren hier wö-
chentlich Kunst in all ihren Facetten. Sie 
lernen verschiedenste Techniken und 
Materialien kennen und anwenden. 
Auch ein offenes Atelier ist ein gern 
genutzter Bestandteil. Für das Sound 

City Festival gestalten die Kinder im 
Rahmen des Kunstangebotes sogar ihre 
Kostüme und das Bühnenbild selbst. 

Die Kindertagesstätte „Wichtelhaus“ 
in Neukünkendorf wird durch die  Ucker-
märkische Musik- und Kunstschule 
„Friedrich Wilhelm von Redern“ Anger-
münde wöchentlich mit kreativen und 
vielfältigen musikalischen und künstle-
rischen Angeboten versorgt. Hierbei 
kommen die Kinder, neben den musika-
lischen Angeboten, auch in den Genuss 
von künstlerischem Kindertanz. 

In der Kultur:Kita wird Musik und 
Kunst im Alltag gelebt. Dies zeigt sich 
auch deutlich in der visuellen Präsenz 
der Kultur in beiden Einrichtungen. Sei 
es ein begehbarer „Musikschrank“ im 
Eingangsbereich wie im „Wichtelhaus“ 
oder eine Bildergalerie mit entstande-
nen Kunstwerken in der Kita „Regenbo-
gen“. Das tägliche künstlerische und 
musikalische Handeln steht klar im 
Fokus beider Einrichtungen. Die Kinder 
sind stets mit großer Begeisterung dabei 
und erfreuen sich an der Arbeit der 
Pädagogen beider Musikschulen. Die 
betreuenden Musik- und Kunstpädago-
gen beider Schulen stehen in regelmäßi-
gem Austausch, um gemeinsam zum 
Gelingen dieses tollen Projektes beizu-
tragen. 
Für das Sound City Festival ist neben 

den Präsentationen verschiedenster 
Kitas auch eine Mitmachaktion für 
Kinder geplant, welche durch Pädagogen 
beider Schulen in Kooperation vorberei-
tet wird. Also, auf zu „Sound City 2023“ 
vom 14. bis zum 16. Juli in Schwedt/
Oder.

Kinder probieren unter Anleitung künstlerische Techniken aus.

Ausstellung der Kita „Regenbogen“am Zaun.
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Einladung in den Berlischky-Pavillon
GESANGSKONZERT AM 7. MAI

Die Musik- und Kunstschule lädt am 
Sonntag, dem 7. Mai, um 16 Uhr zu 

einem Gesangskonzert im Berlischky 
Pavillon ein. Es singen die „Senioritas“, 
das „Männergesangs-Ensemble“ und 
Gesangssolisten der Musik- und Kunst-
schule Schwedt/Oder. Zu hören sind 
Lieder aus Klassik und Romantik, so z. B. 
von Franz Schubert, Robert Schumann 
und Max Reger. Auf dem Programm 
stehen aber auch internationale Folk-
songs, populäre Songs und Songs aus 
bekannten Musicals. Der Eintritt ist frei, 
um eine Spende wird gebeten.

INFO
	Musik- und Kunstschule 
	 „Johann Abraham Peter Schulz“, 
	 Berliner Straße 56
	 03332 266311
@	 musikschule.stadt@schwedt.de
	 www.schwedt.eu/musikschule Männergesangs-Ensemble im Berlischky-Pavillon

Projekte für die Obere Talsandterrasse vorgestellt
ARBEITSKREIS SOZIALE STADT

Ein neuer Stadtteiltreff, die Qualifi-
zierung der Skate-Anlage und die 

Umgestaltung der Felchower Straße 
waren wichtige Tagesordnungspunkte 
bei der Zusammenkunft des Arbeitskrei-
ses Soziale Stadt am 28. März 2023 in der 
Grundschule „Am Waldrand“. In dem 
Gremium sitzen Akteure aus Politik, 
Verwaltung, Wohnungsunternehmen 
sowie der sozialen Einrichtungen und 
Vereine. Seit vielen Jahren berät und 
begleitet dieses Gremium die Stadt bei 
der Gebietsentwicklung der Stadtteile 
Talsand, Am Waldrand und Kastanienal-
lee. Für das neue Stadtteilmanage-
ment-Team von Weeber+Partner ist der 
Arbeitskreis ebenso ein wichtiger 
Partner. Die erste Sitzung 2023 diente 
daher der Vorstellung aktueller Arbeits-
schwerpunkte und der drei Schlüssel-
maßnahmen im Förderprogramm 
Sozialer Zusammenhalt – so heißt das 
Programm mittlerweile. 

Stadtteiltreff in der Felchower Straße 
Eine große Chance für gutes nachbar-
schaftliches Miteinander, für mehr 
Angebote vor Ort und für die Aufwer-
tung der Felchower Straße wird in der 

Nachnutzung der ehemaligen Stadtteil-
bibliothek als neuer Stadtteiltreff in der 
Felchower Straße gesehen. Hier soll sich 
ein offener Begegnungsort für alle 
Bewohnerinnen und Bewohner mit 
vielfältigen Angeboten etablieren. Im 
Moment richten das Stadtteilmanage-
ment und die Stadtverwaltung die 
Räume ein. Es gibt bereits Gespräche mit 
möglichen Nutzern, aber noch viel 
Potenzial für weitere interessierte Träger 
und Vereine, die die Räume gern mitnut-
zen und ggf. auch betreiben möchten. 
Bei Bedarf können sich Interessierte an 
das Stadtteilmanagement richten. Im 
Sommer wird es auch möglich sein, die 
Räume zu besichtigen. 

Umgestaltung des Straßenraums 
Felchower Straße
Zur Fortentwicklung im Bereich Felcho-
wer Straße ist ein weiteres Schlüsselpro-
jekt vorgesehen: die Umgestaltung des 
Straßenraums Felchower Straße. Hier 
passiert seit Jahren viel in direkter 
Umgebung, es wird saniert und neu 
gebaut. Mithilfe eines Planungsbüros 
soll daher eine Idee für die Neugestal-
tung der Straße unter Klima- und 

Mobilitätsaspekten erarbeitet werden. 

Skate-Anlage im Külzviertel 
Stadtweit bekannt und sehr gut genutzt, 
hat die erste Schwedter Skate-Anlage im 
Külzviertel mittlerweile ihre besten 
Jahre hinter sich. Die Mittel aus dem 
Förderprogramm Sozialer Zusammen-
halt werden eingesetzt, um diesen 
Freizeitort Schwedts weiter zu qualifizie-
ren und für die Zukunft fit zu machen. 
Dafür holt sich die Stadt externe Unter-
stützung durch fachkundige Planer-
teams. Diese sollen auf der Basis der 
Ergebnisse der Bürgerbeteiligung, die 
das Stadtteilmanagement-Team im 
vergangenen November auf der Anlage 
durchführte, Ideen entwickeln und auch 
den Außenbereich des Jugendclubs 
Külzviertel bei der Neugestaltung 
berücksichtigen. 

INFO
	Stadtteilmanagement Obere Talsandter-

rasse in Schwedt/Oder
	Stephanie Marsch, Ceren Tosun Arnet, 

Hannes Steinhauer
	 0159 06403224
@	 stm.schwedt@weeberpartner.de

Das Stadtteilmanagement informiert
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Sound City Festival 14. bis 16. Juli

Festival-Werbung in der Stadt
WERBE-TRAILER IM FILMFORUM

Ab sofort können Sie bei einem 
Kinobesuch im FilmforUM Schwedt 

den Sound City Festival Trailer sehen. 
Wenn Sie ihn auch Zuhause anschauen 
wollen oder noch ein zweites oder auch 
viertes Mal, können Sie dies ganz einfach 
auf dem Youtube-Kanal der Stadt 
Schwedt/Oder tun. Einfach den QR-Code 
scannen und schon kriegen Sie Lust auf 
das Festival, welches Schwedt an drei 
Tagen mit Musik, Tanz, Theater auf 
sieben Bühnen und mit vielen Kunstak-
tionen zur Festivalstadt verwandelt.

Schon am Ortseingang wird seit Anfang April für das Sound City Festival im Juli Werbung 
gemacht. 

Zusammenspiel aus Klassik und Moderne
JUNGE BLÄSERPHILHARMONIE BRANDENBURG BEIM FESTIVAL

Bei Sound City, dem Festival der 
Musik- und Kunstschulen (14. bis 16. 

Juli in Schwedt), präsentiert die Junge 
Bläserphilharmonie unter der Leitung 
von Dirigent Endrik Salewski ein ganz 
besonderes Programm, das das Publi-
kum mit klassischen und modernen 
Stücken auf eine musikalische Reise 
nach England, Norwegen und in die 
Karibik mitnimmt.

Auf dem Programm steht mit der 
„Cuban Overture“ von George Gershwin 
ein Stück mit lateinamerikanischem 
Flair. Die „Kentish Dances“ von Philip 

Sparke sind eine Hommage an englische 
Volkstänze aus dem 17. Jahrhundert. Jan 
Magne Førdes „Bruremarsj“ und „Se-
terslatt (Mountain Air)“ sind zwei Werke, 
die die norwegische Folklore in den 
Vordergrund stellen. „Sons of the Mid-
night Sun“ von Timo Forsström verarbei-
tet einen alten Wikingersong, den das 
Orchester sowohl instrumental als auch 
chorisch darbietet. Der Titel porträtiert 
dabei eine norwegische Sommerland-
schaft in alter Zeit.

Als abschließendes Highlight erklin-
gen auch einige popkulturelle Stücke 

wie Bohemian Rhapsody von Queen, von 
Philip Sparke für Blasorchester arran-
giert, sowie Hits der Neuen Deutschen 
Welle, arrangiert von Thiemo Kraas. 

Für das Landesjugendblasorchester 
Brandenburg beginnt im Jahr 2023 eine 
neue Ära. Anlässlich des 30. Jubiläums-
jahres präsentiert sich das Nach-
wuchsorchester mit neuem Namen: 
Junge Bläserphilharmonie Brandenburg. 
Derzeit besteht das Landesensemble aus 
55 Bläserinnen und Bläsern sowie 
Schlagwerkern, die sich aus Schülerin-
nen und Schülern der Kreismusikschule 
Märkisch-Oderland, der Musik- und 
Kunstschule Havelland, der Musikschule 
Oder-Spree „Jutta Schlegel“, der Musik-
schule Barnim und des Konservatoriums 
Cottbus zusammensetzen.

INFO
	Verband der Musik- und Kunstschulen 

Brandenburg e. V.
	 0331 201647-13/-21
@	 presse@vdmk-brandenburg.de
	 www.soundcityfestival.de

	Stadt Schwedt/Oder, Projektkoordinato-
rin Sound City 

	 03332 446-370
@	 sks.stadt@schwedt.de
	 www.schwedt.eu
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 Junge Bläserinnen und Bläser
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sam meets inkontakt 2023 
JETZT ONLINE ANMELDEN!

Am zweiten Septemberwochenende 
findet in diesem Jahr die traditions-

reiche und größte Wirtschaftsmesse im 
Nordosten Brandenburgs statt. Wie 
schon im letzten Jahr, wird die INKON-
TAKT zusammen mit der sam, der 
Schwedter Studien- und Ausbildungs-
messe, ausgerichtet.

Seit mehr als 17 Jahren bringt die 
INKONTAKT regionale Unternehmen 
und Messebesuchende zusammen. Sie 
bietet die Möglichkeit, Kontakte zu den 
ansässigen Unternehmen zu knüpfen 
sowie Produkte und Angebote aus der 
Region zu präsentieren bzw. kennenzu-
lernen. Knapp 170 Unternehmen der 
Region, vom kleinen Handwerksbetrieb 
bis hin zum großen Industrieunterneh-
men, vom Dienstleister bis zum jungen 
Startup waren im Jahr 2022 mit dabei.

Die Vorbereitungen laufen auf Hoch-
touren. Melden Sie jetzt Ihr Unterneh-
men an und machen Sie mit, wenn es 
heißt, „sam meets inkontakt 2023“ vom 
8. bis 10. September! Ab sofort können 
Sie sich online anmelden. 

Die Online-Anmeldung und alles 
Wichtige rund um die Messe finden Sie 
unter www.inkontakt-schwedt.de  Auf 
dieser Seite werden in Zukunft alle 

aktuellen Informationen rund um die 
Messe „sam meets inkontakt“ im Jahr 
2023 zu finden sein. Besucher können 
sich über die Aussteller, die Pro-
gramm-Highlights und alle wichtigen 
Details informieren. Es werden regelmä-
ßig Updates veröffentlicht, damit Sie 
immer auf dem neuesten Stand sind.

INFO
Nancy Frischmuth
Uckermärkische Bühnen Schwedt, Berliner 

Straße 46/48, 16303 Schwedt/Oder
	 03332 538-209
@	 info@inkontakt-schwedt.de
	 www.inkontakt-schwedt.de

Die kommunale Wirtschaftsförderung informiert

Westpommern zu Besuch bei der PCK 
POLNISCHE DELEGATION AUF BRANDENBURG-REISE

Am 29. März 2023 besuchte eine 
polnische Delegation die PCK Raffine-

rie in Schwedt/Oder. Die 35-köpfige 
Gruppe, bestehend aus Vertretern des 
Marschallamtes sowie der polnischen 
Wissenschaft und Wirtschaft, führte 
einen Studienbesuch zum Thema 
„Wasserstoff“ in Brandenburg durch und 
besuchte neben Schwedt/Oder auch 
Cottbus. Die Stadt Schwedt/Oder ermög-
lichte der polnischen Delegation in enger 
Zusammenarbeit mit PCK, die Raffinerie 
zu besuchen und umfangreiche Einbli-
cke in das Themenfeld Wasserstoff am 
Standort Schwedt/Oder zu erhalten. Der 
Besuch begann mit einer großen Bus-
rundfahrt auf dem PCK-Gelände, gefolgt 
von verschiedenen Fachvorträgen zum 
Thema „Transformation und Wasser-
stoff“. 

Einblicke in aktuelle Themen und 
Projekte gaben im Laufe des Tages der 
Beigeordnete Silvio Moritz, Herr Sven 

Herrmann vom Projekt „H2-Ucker-
mark-Barnim“ und Herr Lars Böhme, 

Geschäftsführer der Uckermärkischen 
Verkehrsgesellschaft mbH (UVG). Ver-
schiedene Impulsvorträge der PCK 
Raffinerie, auch in Zusammenarbeit mit 
ENERTRAG und der ONTRAS, komplet-
tierten das Informationspaket.

Begrüßt wurden in Schwedt auch Frau 
Dr. Friedericke Haase, Bevollmächtigte 
des Landes Brandenburg beim Bund und 
Herr Przemysław Włosek, polnischer 
Kommunalbeamter und Woiwodschafts-
sekretär. 

Nach einem interessanten und ab-
wechslungsreichen Tag ging es für die 
Delegation weiter nach Cottbus, um 
auch dort weitere Eindrücke zu sam-
meln.

INFO
	Stabstelle Wirtschaftsförderung
	 03332 446-322
@	 wirtschaft@schwedt.de
	 www.schwedt.eu/wirtschaft

Beigeordneter Silvio Moritz (Mitte) begrüßt 
Frau Dr. Friedericke Haase, Bevollmächtigte 
des Landes Brandenburg beim Bund und 
Herrn Przemysław Włosek, polnischer Kom-
munalbeamter und Woiwodschaftssekretär. 

Der Stand der Stadt Schwedt/Oder befindet sich auch 2023 wieder zentral im Hauptfoyer der 
Uckermärkischen Bühnen.
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Das Stadtmuseum Schwedt/Oder informiert

Zwischen Identität und Transformation
INDUSTRIELANDSCHAFT SCHWEDT

Bei dem Wort Industrielandschaft 
haben viele sofort Assoziationen wie 

karg, grau und betoniert im Kopf. Ist das 
wirklich so? Die Stadt Schwedt/Oder und 
das PCK haben einen echten Schatz: 
Kunstsammlungen, die die Entstehung 
und Entwicklung von Industrie doku-
mentieren. Künstler haben in verschie-
denen Medien das Werden des Indus- 

triestandortes seit den 1960er-Jahren 
festgehalten. Bis 1990 waren es Auf-
tragswerke der Volkseigenen Betriebe, 
die einen besonderen Stellenwert 
genossen. Die Industriekulisse war ganz 
selbstverständlich das Sujet. Leitungen, 
Rohre und Kolonnen waren genauso 
bildwürdig wie die Menschen, die hier 
arbeiteten. Auch Fotografen, Schriftstel-

ler und Dokumentarfilmer stellten sich 
diesem Thema. Nach 1990 verlor die 
Industriesilhouette nichts von ihrer 
Faszination für nun frei arbeitende 
Künstler. Beim Internationalen Land-
schaftspleinair entstanden Arbeiten, wo 
Industrie im Grünen eingebettet ist.

Wie passen Identität und Transforma-
tion nun aber zusammen? Die Sonder-
ausstellung „Industrielandschaft 
Schwedt. Zwischen Identität und Trans-
formation“ im Stadtmuseum dokumen-
tiert den Prozess der Identitätsstiftung 
und den Wandel von selbstbestimmter 
Industrie und Industrie als reizvollem 
Kontrast zu Natur. Doch wie kann dieser 
Wandel gelingen? Braucht es neue 
Industrieansiedlungen und zeitgleich 
die Fokussierung auf unser touristisches 
Potential? 

INFO
	Stadtmuseum Schwedt/Oder, 
	 Jüdenstraße 17
	 Ausstellungseröffnung: 
	 Sonntag, 14. Mai 2023, 15 Uhr
	 Ausstellung vom 14. Mai 
	 bis 5. November 2023 
	 03332 23460
@	 museum.stadt@schwedt.de
	 www.schwedt.eu/stadtmuseum 
	 auch auf Facebook und YouTubeIndustrielandschaft Schwedt, Fotograf: Herbert Werner Brumm, 1965 Foto: Stadtmuseum Schwedt/Oder

Kita Criewen auf den Spuren der Natur
NATURVERBUNDEN SCHON VOR DEM UMZUG

Das neue Haus der Kita Criewen ist 
zwar noch nicht ganz fertig, aber die 

spannende Zusammenarbeit mit der 
Naturwacht hat bereits begonnen. Noch 
in diesem Jahr zieht die Kita „Adebar“ 
vom Vorwerk in das neue Haus und wird 
zur Kita „Kleine Wildhüter“. Der Standort 
wird dann ganz nah an Nationalpark 
und Naturwacht sein.

Als baldige Nationalpark-Kita soll 
insbesondere die Naturverbundenheit 
gefördert werden. Mit dem Nationalpark 
und den Themen Wald, Aue und Wildnis 
werden die Kinder schon jetzt intensiv 
und spielerisch vertraut gemacht. 
Verschiedene Projekte fließen in den 
Kindergartenalltag ein und ermöglichen 
den Kindern vielfältige emotionale und 

eindrückliche Naturerlebnisse. 
Im Januar startete unser monatliches 

Programm mit den Rangern und Range-

rinnen der Naturwacht. So ging es auf 
eine spannende Suche nach den Sing-
schwänen. 

Schon bald geht es weiter mit den 
Erkundungstouren – das nächste Mal 
dreht sich alles um die Frühblüher. Viele 
weitere Projekte sind mit den Kindern 
noch in Planung – ganz im Sinne einer 
Nationalpark-Kita. Auf den bevorstehen-
den Umzug freuen sich schon alle.

INFO
	Nationalpark-Kita „Kleine Wildhüter“
	 Am Speicher 5
	 03332 516307
@	 kita_criewen.stadt@schwedt.de

Kapazität 40 bis 50 Kinder von 0 bis 12 Jahren

Auge in Auge mit dem Biber
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Das Stadtarchiv Schwedt/Oder informiert

Führung durch die Ausstellung
3. MAI, 14 UHR, RATHAUSFOYER, EINTRITT FREI

Die Verschleppung deutscher Zivilis-
ten in den damaligen deutschen 

Ost- und Siedlungsgebieten sowie ihre 
Internierung in Lagern wird von der 
Sonderausstellung „In Lagern. Schicksale 
deutscher Zivilisten im östlichen Europa 
1941–1955“, die aktuell im Rathausfoyer 
der Stadt Schwedt/Oder zu sehen ist, 
thematisiert. 

Wilfried Rogasch hat diese Ausstel-
lung für die Stiftung Zentrum gegen 

Vertreibungen kuratiert. Er kuratierte 
bereits zahlreiche kulturhistorische 
Ausstellungen in ganz Deutschland. Zu 
seinen inhaltlichen Schwerpunkten 
zählen die Kulturgeschichte der Aristo-
kratie in Europa, die Globalgeschichte 
von Zwangsmigrationen und die Wis-
senschaftsgeschichte.

Am Mittwoch, dem 3. Mai um 14 Uhr, 
wird der Historiker Rogasch durch die 
Ausstellung im Rathausfoyer führen. 

Die Ausstellung und das Begleitpro-
gramm werden vom Bundesministeri-
um des Inneren und für Heimat unter-
stützt.

INFO
	Stadtarchiv Schwedt/Oder
	 Rathaus, Dr.-Theodor-Neubauer-Straße 5
	 03332 446-791
	 www.schwedt.eu/stadtarchiv

Saisonstart mit „Ganz rein – jüdische Ritualbäder“ 
FOTOGRAFIEN VON PETER SEIDEL

Die Wanderausstellung „Ganz rein!“ 
präsentiert vom 28. April bis 9. Juli 

2023 eine beeindruckende Bilderserie 
des Frankfurter Fotografen Peter Seidel 
im Schwedter Jüdischen Museum. 

Die Aufnahmen sind als freies Foto-
projekt über einen Zeitraum von mehre-
ren Jahren in Frankreich, Italien, Spani-
en, Österreich und Deutschland 
entstanden. Zu sehen sind Mikwen von 
der Antike bis in die Gegenwart. Kultur-
geschichtlich haben diese Orte eine 
ähnlich große Bedeutung wie Synago-
gen. Die Mikwen, die der Fotograf 
besucht hat, sind erfreulicherweise der 
Zerstörung während des Nationalsozia-
lismus entgangen. Seidels Anliegen ist 
es, einen Beitrag zur Aufklärung über die 
Jüdische Kultur zu leisten. 

Eine gemeinsame Ausstellung der 
Jüdischen Museen Franken, Frankfurt 
am Main, Hohenems und Wien.

INFO
	 Jüdisches Museum, Gartenstraße 6
	 Einladung zur Ausstellungseröffnung: 

Freitag, 28. April 2023, 15 Uhr. Eintritt 
frei!

	 Internationaler Museumstag: Sonntag, 
21. Mai 2023, 10 bis 17 Uhr. Eintritt frei!

	 Öffnungszeiten: Freitag bis Sonntag: 
	 10 bis 17 Uhr
	 03332 834024
@	 museum.stadt@schwedt.de
	 www.schwedt.eu/juedisches-museum

Start der Konzertsaison  
im Jüdischen Museum 

Die beliebten Sommerkonzerte 
unterm Walnussbaum sind ein 
Publikumsmagnet und ein kulturel-
les Highlight des Jüdischen Muse-
ums. Auch 2023 sind die Gartenkon-
zerte wieder fest eingeplant. Zum 
Saisonstart wurde die Gruppe 
„Aufwind“ engagiert. 
„Aufwind“ ist eine 1984 gegründete 
DDR-Musikgruppe, rund um die 
Gründungsmitglieder Claudia Koch, 
Hardy Reich und Andreas Rohde. Ab 
1988 und durch die Aufnahme des 
Klarinettisten Jan Hermerschmidt 
wandte sich die Band verstärkt der 
Klezmer-Musik zu. 
Mit Mandoline, Banjo, Klarinetten, 
Bandonion, Bass und ihren Stimmen 
spielen sie tanzbare Rhythmen und 
eingängige Melodien, die sowohl 
fröhliche als auch tragische Seiten 
des Lebens widerspiegeln.
In der aktuellen Besetzung Hardy 
Reich, Andreas Rohde, Jan Hermer-
schmidt und Janek Skirecki wird die 
Gruppe am 5. Mai in Schwedt 
gastieren. Los geht es um 18 Uhr. Die 
Eintrittskarten (10 Euro) sind im 
Vorverkauf im Stadtmuseum 
Schwedt/Oder erhältlich.  

Schwedt/Oder © 2023 Peter Seidel

Die Gruppe „Aufwind“ eröffnet am 5. Mai 
die Konzertsaison unterm Walnussbaum.

Das Jüdische Museum informiert
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Das Tabakmuseum Vierraden informiert 

Rockiges Gartenfest zum Museumstag am 21. Mai
SAISONSTART AM 3. MAI

Über 100 brandenburgische Museen 
feiern den Internationalen Museums- 

tag am 21. Mai 2023. Sie öffnen kosten-
frei ihre Türen und laden ein: zum 
Schauen, Staunen, Zuhören, Mitmachen, 
Lernen und Entdecken der im Museum 
bewahrten Schätze. Aus diesem Anlass 
will das Tabakmuseum Vierraden seinen 
Gästen einen tollen Museumssonntag 
bieten und passend zum diesjährigen 
Motto des Aktionstages „Happy muse-
ums. Nachhaltigkeit und Wohlbefinden“ 
tolle Angebote für die ganze Familie 
offerieren. 

In den Wintermonaten wurde an der 
Neugestaltung der Scheunenbühne 
gearbeitet, damit es zum traditionellen 
Gartenfest im Schaugarten richtig rockig 
werden kann. Mit Interpretationen von 
Bryan Adams, Status Quo, Dire Straits, 
Westernhagen, BAP und vielen mehr 
wird der Berliner Vollblutmusiker Peter 
Leon ab 14 Uhr seine Gäste auf eine 
musikalische Zeitreise mitnehmen und 
mit dem Konzert „Moments of Rock“ 
zum Erinnern, Tanzen und Mitmachen 
einladen. 

Als Highlight des Tages wird das Spezi-

almuseum einen Original-Eigenbautrak-
tor aus DDR-Zeit präsentieren. 

Die im vergangenen Jahr entstandene 
Sammlung von Zeitzeugenberichten mit 
dem Titel „Scheunenschmaus unter der 
Tabakblüte“ wird zu sehen und als 
spezielles regionales Zeugnis auch zu 
kaufen sein.

Mit großer Freude kann das Tabakmu-
seum zum Saisonstart auch eine weitere 
Neuerung für den Besucherverkehr 

präsentieren. Im Eingangsbereich 
entstand ein Schließfachsystem für 
Gespräch, um den Gästen einen unbe-
schwerten Rundgang durch die Ausstel-
lung zu ermöglichen und besonders 
Fahrradtouristen einen guten Service zu 
bieten.

Wie gewohnt werden auch kleine 
Verkaufsstände im Museumsgarten mit 
abwechslungsreichen Angeboten das 
Gartenfest abrunden. Wir laden alle 
Gäste herzlich ein, einen schönen 
Nachmittag mit kulinarischer Versor-
gung und toller Musik zu erleben. 

Wer nicht bis Museumstag am 21. Mai 
mit einem Museumsbesuch warten 
möchte, für den öffnen sich die Scheu-
nentore schon ab dem 3. Mai zu den 
gewohnten Öffnungszeiten: Donnerstag 
bis Freitag 10 bis 16 Uhr sowie Samstag 
und Sonntag 10 bis 17 Uhr.

INFO
	Tabakmuseum Vierraden, 
	 Breite Straße 14
	 03332 250991
@	 tabakmuseum.stadt@schwedt.de
	 www.schwedt.eu/tabakmuseum

Konzert „Moments of Rock“ mit Peter Leon 
am 21. Mai, 14 Uhr

Die Präsenzstelle Schwedt informiert

Unterhaltung und Wissensvermittlung
BRANDENBURGER SCIENCE SLAM IN SCHWEDT

Nach dem Erfolg im letzten Jahr geht 
am 2. Juni 2023 der spannende und 

unterhaltsame Brandenburger Science 
Slam in Schwedt, organisiert von der 
Präsenzstelle Schwedt | Uckermark, in 
die nächste Runde. 

Bei diesem einzigartigen Event mes-

sen sich junge Wissenschaftlerinnen 
und Wissenschaftler in einem packen-
den Wettbewerb, bei dem es darum geht, 
komplexe wissenschaftliche Themen auf 
verständliche und anschauliche Art und 
Weise zu präsentieren. Die Slam-Themen 
sind u. a. heiß (Vulkanologie und Wald-

brände) bis historisch (deutsch-polnische 
Liebschaften, Biografie eines Kaufman-
nes) und dabei stets kurzweilig. Zu-
schauer und Zuschauerinnen dürfen sich 
auf eine bunte Mischung aus spektaku-
lären Forschungen, witzigen Anekdoten 
und faszinierenden Fakten freuen, die 
garantiert zum Staunen führen. 

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
haben nur 10 Minuten Zeit, um das 
Publikum von ihrem Forschungsprojekt 
zu überzeugen. Wer am Ende die meis-
ten Zuschauerherzen erobert, gewinnt. 

Die kostenfreien Tickets gibt es im 
Onlineticketshop der Uckermärkischen 
Bühnen.

INFO
	Präsenzstelle Schwedt | Uckermark, 
	 Berliner Straße 52e
	 03332 538-920
@	 kontakt@praesenzstelle-uckermark.de
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Die Volkshochschule Schwedt/Oder informiert

Hormon-Yoga, Krieg und Frieden, 
Romantik und reichlich Digitales
NEUE KURSE IM MAI

Hormon-Yoga. Nach Dinah Rodrigues
Das erste Wochenende dient dem 
Erlernen des Programms. Das Hor-
mon-Yoga wird in einer bestimmten 
Abfolge von Körperhaltungen (Asanas), 
speziellen Atemtechniken und Übungen 
zur inneren Energielenkung ausgeübt. 
Als ganzheitliches System bewirkt es 
neben der Stimulierung der Hormondrü-
sen eine Aktivierung des Stoffwechsels, 
es stärkt das Immunsystem und belebt 
den Kreislauf. Hormon-Yoga ist sinnvoll 
für Frauen ab 35 Jahren (wenn der 
natürliche Östrogenspiegel altersgemäß 
zu sinken beginnt), in den Wechseljah-
ren, mit verfrühter Menopause, mit 
Kinderwunsch, die unter Hormon- 
schwankungen bzw. Hormonproblemen 
leiden, für junge Mädchen mit Menstru-
ationsbeschwerden. Hormon-Yoga ist 
kein Ersatz für eine ärztliche Behand-
lung.
 Samstag, 06.05., 09:00–15:00 Uhr
Samstag, 13.05., 09:00–15:00 Uhr, 
Wiederholung Hormon-Yoga

Krieg und Frieden in der Ukraine. 
Wissen wir heute mehr als vor einem 
Jahr?
Vierzehn Monate nach dem Beginn des 
russischen Angriffs auf die Ukraine 
wollen die ukrainische Publizistin 
Kateryna Mishchienko und der Osteuro-
pa-Historiker Martin Schulze Wessel im 
Gespräch eine Einschätzung der Situati-
on geben und möglicherweise einen 
Ausblick wagen. Wie kann man die 
Auswirkungen des Krieges auf die 
europäischen Gesellschaften beschrei-
ben? Und was bedeutet dies für mögli-
che Zukunftsprognosen?
 Montag, 08.05., 19:30 Uhr, 
Online-Vortrag

Romantik – der zweite Impuls der 
europäischen Moderne 
Romantik ist keine spezifisch deutsche 
Affäre, sondern ein europäisches Ereig-
nis, das die Lebenswirksamkeit der 
Einbildungskraft entdeckt und kultiviert 
hat. Sie setzte Literatur und Kunst in die 
Rolle, die traditionell die Religionen 
innehatten, und schuf so eine individua-
lisierte, liberale Form von Transzendenz. 
Mit der neuen Qualität des Fantasti-
schen erschloss sie die menschliche 
Psyche in ganz neuer Eindringlichkeit. 
Im Blick auf Deutschland, Großbritanni-
en, Frankreich und Italien wird der 
Vortrag die Romantik so als den zweiten 
entscheidenden Impuls darstellen, der 
nach der Aufklärung die europäische 
Moderne bis heute prägt. Auch das, was 
man Weimarer Klassik nennt, ist ein Teil 
dieser europäischen Romantik. Referent 
Stefan Matuschek ist Professor für 
Neuere deutsche Literaturwissenschaft 
an der Friedrich-Schiller-Universität 
Jena. 
 Donnerstag, 11.05., 19:30 Uhr, 
Online-Vortrag

Ethik der Digitalisierung
Die Haltung zur Digitalisierung 
schwankt zwischen Euphorie und 
Apokalypse: Die einen erwarten die 
Schaffung eines neuen Menschen, der 
sich selbst zum Gott erhebt. Andere 
befürchten den Verlust von Freiheit und 
Menschenwürde. Wolfgang Huber wirft 
in diesem Vortrag einen realistischen 
Blick auf den technischen Umbruch. Das 
beginnt bei der Sprache: Sind die „sozia-
len Medien“ wirklich sozial? Fährt ein 
mit digitaler Intelligenz ausgestattetes 
Auto „autonom“ oder nicht eher automa-
tisiert? Sind Algorithmen, die durch 
Mustererkennung lernen, deshalb 
„intelligent“? Wolfgang Huber war 
Vorsitzender des Rats der Evangelischen 

Kirche in Deutschland und Mitglied des 
Deutschen Ethikrats.
 Montag, 08.05., 19:30 Uhr, 
Online-Vortrag

MS Word 2007-2016 – Professionelles 
Arbeiten mit der Textverarbeitung für 
Teilnehmer ohne Vorkenntnisse
Hier lernen Sie anhand vieler Beispiele 
und Übungen Grundkenntnisse über die 
Standardfunktionen eines modernen 
Textverarbeitungsprogramms kennen: 
Eingabe, Korrektur, Verschieben und 
Kopieren, Suchen und Ersetzen sowie 
Drucken von Texten; Formatierung von 
Zeichen, Absätzen und Seiten, Kopf- und 
Fußzeilen, Seitennummerierung, Tabula-
toren, Nummerierungen und Aufzählun-
gen, Tabellen erstellen und formatieren, 
mehrspaltige Dokumente, AutoText, 
AutoKorrektur, Serienbriefe und Ge-
schäftsbriefe. 
 Dienstag, 09.05., 09:00–12:00 Uhr

Übrigens: Die Zugangslinks zu unseren 
Online-Vorträgen erhalten Sie direkt 
nach Ihrer Anmeldung. Weitere Kursan-
gebote finden Sie auf unserer Home-
page. Wir beraten Sie aber auch gern 
telefonisch oder per E-Mail. Das Pro-
gramm für das kommende Herbstse-
mester ist ab Mitte Juni online.

INFO
	Volkshochschule Schwedt/Oder, 
	 Berliner Straße 52e
	 03332 23333 und 834911
@	 vhs.stadt@schwedt.de
	 www.vhs-schwedt.de

persönlich und individuell

ROTH
BESTATTUNGEN
B e r l i n e r  S t r .  3 4  •  S c h w e d t
Tag + Nacht

(0 33 32) 51 02 91

Wir kaufen 
Wohnmobile + Wohnwagen

 03944-36160
www.wm-aw.de Fa.
Wohnmobilcenter Am Wasserturm

ANZEIGEN
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Zielgruppe ab 0   
Kooperation beschlossen
MEDIENPAKET FÜR DIE KLEINSTEN

Am 2. Mai 2023 werden wir unsere 
Kooperation mit dem Gesukom e. V. 

festigen und das Projekt Netzwerk 
Gesunde Kinder Ostuckermark weiter 
stärken. Die erfolgreiche Teststrecke in 
2022 hat uns gezeigt, wie wichtig es ist, 
Kinder so früh wie möglich an Bücher 
und die verschiedensten Medien heran-
zuführen. Aber auch die Eltern konnten 
wir von unserer Arbeit und Einrichtung 
überzeugen. Nun heißt es: dranbleiben!
Unser gemeinsamer Fokus liegt auf der
•	Heranführung an eine sinnvolle 

Beschäftigung
•	Begleitung der Kinder in die Welt der 

Bücher, Bilder und Geschichten
•	frühkindliche Sprach- und Leseförde-

rung 
•	spielerische Vermittlung von Lesekom-

petenz und Lesemotivation
•	Entwicklung der Medienkompetenz 

klassisch und digital
•	Heranführung der Eltern an das 

Vorlesen
Wir freuen uns ganz besonders über ein 
Medienpaket für 0- bis 3-Jährige, wel-
ches den Bestand in der Stadtbibliothek 
erweitert und für alle Kinder der Region 
zur Verfügung steht. Das Medienpaket, 
erworben in der Verlagsbuchhandlung 
Ehm Welk, wird am Tag der Kooperati-
onsunterzeichnung durch Herrn Dr. 
Nürnberger, Vorsitzender des Gesukom 

e. V., persönlich überreicht. Ein herzliches 
Dankeschön geht an den Rotary Club 
Schwedt, der die finanziellen Mittel für 
das Medienpaket bereitstellte. Zudem 
übernimmt der Rotary Club Schwedt die 
Kosten für bis zu 200 Nutzerausweise für 
Eltern mit Kindern bis zu 3 Jahren, die 
über das Netzwerk Gesunde Kinder die 
Schwedter Stadtbibliothek besuchen.
Damit leisten wir gemeinsam mit dem 
Gesukom e. V., der Verlagsbuchhandlung 
Ehm Welk und dem Rotary Club Schwedt 
einen wichtigen bildungspolitischen 
Beitrag für Familien mit Kindern in 
unserer Region.
Am 2. Mai werden wir auch den Kinder-
bereich im 2. Obergeschoss für unsere 
kleinen Lesemäuse wieder freigeben. 
Hier wurde in den letzten zwei Aprilwo-
chen fleißig gearbeitet und neuer 
Teppichboden verlegt. Nun können auch 
die Kleinsten wieder gemütlich in der 
Bibliothek verweilen.

Die Stadtbibliothek Schwedt/Oder informiert

Lesetipps der 
Stadtbibliothek
Kai Meyer: Die Bücher, 
der Junge und die Nacht
Dichter Nebel wogt durch die Gassen 
der Bücherstadt Leipzig, 1933, als das 
Böse die Macht ergreift. Hier ent-
spinnt sich die tragische Liebe des 
Buchbinders Jakob Steinfeld zu einer 
rätselhaften jungen 
Frau. Juli hat ein Buch 
geschrieben, das sie 
einzig ihm anvertrauen 
will. Doch bald darauf 
verschwindet sie 
spurlos.
Fast vierzig Jahre 
später ist auch Jakobs 
Sohn Robert den 
Büchern verfallen und reist auf der 
Suche nach seltenen Ausgaben durch 
ganz Europa. Er liebt seine Arbeit und 
die Bücher – von Menschen hält er 
sich eher fern. Doch als die Bibliothe-
karin Marie ihn bittet, ihr bei einem 
Auftrag der geheimnisumwitterten 
Verlegerfamilie Pallandt zu helfen, 
stoßen sie auf das Mysterium eines 
Buches, dessen Geschichte eng mit 
Roberts eigener verknüpft ist – es ist 
der Schlüssel zum Schicksal seiner 
Eltern.

Ute Glaser: Die Eltern-Trickkiste: So 
bekommen Sie Zahnputzverweige-
rer, Gemüseverächter und andere 
Widerständler spielend in den Griff
Die 200 besten Tricks von Eltern für El-
tern … Wie wäre es, wenn Sie bei Ih-
rem wild entschlossenen Zahnputz-
verweigerer mal die verrückte Zahn-
bürste ausprobieren? Oder gemein-
sam mit Ihrer 
notorischen Gemüse-
verächterin Paprikastü-
cke knabbernd in Haifi-
sche verwandeln?
Stress beim Essen, Ge-
quengel beim Einkau-
fen, Chaos im Kinder-
zimmer: Eltern müssen 
im Alltag mit ihren Kindern von 0 bis 
10 Jahren täglich zahllose Hürden 
nehmen – unterwegs oder als Familie 
zu Hause. Die Eltern-Trickkiste verrät 
ganz praktische Tipps und Ideen von 
erfahrenen Müttern und Vätern, die 
Eltern helfen, alle typischen Alltagssi-
tuationen entspannter, gelassener 
und fröhlicher zu meistern. (Sach-
buch)

Bereits die bis Dreijährigen sollen in den 
Genuss von Büchern kommen.
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120 Jahre Bibliothek  
in Schwedt/Oder
GEDENKVERANSTALTUNG AM 10. MAI 2023

1903 gründet der Bürgerverein eine 
Volksbibliothek mit einem Anfangs-

bestand von 606 Bänden. Ein schweres 
Kapitel unserer Zeitgeschichte über-
schattete auch die Büchereien. Die 
Bücherverbrennungen waren der 
Höhepunkt der sogenannten „Aktion 
wider den undeutschen Geist“, mit der 
kurz nach der Machtergreifung der 
Nationalsozialisten, ab März 1933, die 
systematische Verfolgung jüdischer, 
marxistischer, pazifistischer und anderer 
oppositioneller oder politisch unliebsa-
mer Schriftsteller begann sowie eine 
Wende in Richtung nationalsozialisti-
scher Erziehung eingeleitet werden 
sollte. In Gedenken an den Tag der 

Bücherverbrennung am 10. Mai 1933 
werden die Mitarbeiterinnen der Stadt-
bibliothek aus ausgewählten Werken 
lesen. Karten zum Preis von 3 Euro 
können Sie an der Ausleihtheke erwer-
ben. Die Veranstaltung findet am 10. Mai 
2023, um 17 Uhr, in der Bibliothek statt.

INFO
	Stadtbibliothek Schwedt/Oder, 
	 Lindenallee 36
	 03332 23249
@	 bibliothek.stadt@schwedt.de
	 www.schwedt.eu/stadtbibliothek 
	 auch auf Facebook, Instagram, YouTube
	 Öffnungszeiten: Dienstag bis 
	 Freitag 10:00–18:00 Uhr
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Der Unternehmensverbund Stadtwerke informiert

Verzögerungen beim Wiederaufbau des Sportbades
FINANZIERUNG GESICHERT

Lange hielt der Badbetreiber, der 
Unternehmensverbund Stadtwerke 

Schwedt, am ambitionierten Zeitplan für 
den Wiederaufbau des Sportbads im 
AquariUM fest. Mit dem Start ins neue 
Schuljahr 2023/2024 sollte das Bad 
wiedereröffnen. Materialengpässe, 
Preissteigerungen, Sorgen bei der 
Verfügbarkeit von Bauexperten und 
-unternehmen führen nun zu einer deut-
lichen Verzögerung.

Gemeinsam mit den Bauplanern, die 
den Betreiber beim Wiederaufbau 
unterstützen, wurde nach dem Dachein-
sturz im Juli 2021 ein Zeitplan erarbeitet, 
der auf eine rasche Wiedereröffnung 
ausgelegt war. Unter „normalen“ Bedin-
gungen sicher ambitioniert, aber durch-
aus machbar. Doch die aktuelle Lage, 
unter denen die Pläne nun realisiert 
werden, ist nicht „normal“. 

Der Hochbau am Sportbad konnte erst 
am 23. Januar dieses Jahres starten. Die 
Schalungen für die Außenwände stehen. 
Mitte Mai soll der Rohbau der tragenden 
Elemente abgeschlossen sein. Wenn die 
Wände stehen, kann der beauftragte 
Stahlbauer Maß nehmen. Zukünftig 
wird das Dach im Sportbad von Stahlträ-
gern gehalten. Bis Mitte November soll 
das Dach voraussichtlich geschlossen 
sein. 

Durch das lange Offenliegen – nun-
mehr den zweiten Winter – hat das 
Sportbadbecken zusätzlichen Schaden 
genommen, eine zunächst nicht ange-

dachte Betonsanierung wird notwendig 
und verursacht weitere Verzögerungen 
im ursprünglich angesetzten Zeitplan. 

Trotz Sicherungsmaßnahmen ist auch 
in der Dämmung im angrenzenden Dach 
des Spaßbads Feuchtigkeit eingetreten, 
umfangreiche Reparaturarbeiten sind 
notwendig. „Trotz der zusätzlichen 
Arbeiten bleibt die Finanzierung gesi-
chert“, betont Dirk Sasson, Geschäftsfüh-
rer des Unternehmensverbundes.

Nach aktuellem Planungsstand geht 
der Betreiber davon aus, dass erst im 
dritten Quartal 2024 der Vollbetrieb im 
AquariUM aufgenommen werden kann.

INFO
	Stadtwerke Schwedt GmbH
	 Heinersdorfer Damm 55–57
	 03332 449-449
	 www.stadtwerke-schwedt.de

Mitte Mai soll der Rohbau fertig und Mitte November das Dach geschlossen sein.

Neue Vorstellung der Schwedter Stechäpfel
Seit Mitte April sind die Schwedter 
Stechäpfel wieder theatralisch 

aktiv. Diesmal mit der Krimikomödie 
„Abendstund‘ hat Tod im Mund“. Zwei 
alte nette Damen pflegen ein merk-
würdiges Hobby, das manchmal eben 
aus der Sitztruhe ragt. Ihre Nichte 
versucht ihren Tanten klarzumachen, 
dass das so nicht geht. Aber diese 
haben ihre eigene Sicht auf ihr „Hob-
by“, das sie mit Holundersekt alten 
einsamen Herren anbieten. Bis die 
Polizei das Haus betritt. 

Die musikalische Komödie lädt zum 

heiteren Genießen ein – vielleicht 
auch mit Holundersekt in der Pause, 
wenn er nicht von Ella Collins zube-
reitet ist.

Termine im Mai und Juni (weitere 
folgen): 13. Mai und 17. Juni, jeweils 
19:30 Uhr im intimen theater. Tickets 
für 9 € sind an der Kasse der Ucker-
märkischen Bühnen erhältlich. 

Marion Lukassen als Mia Collins
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Heimatverein lädt  
am 24. Juni zur Tagesfahrt nach Berlin ein!

Der Schwedter Heimatverein e. V. hat, in Kooperation mit 
der Schwedter Tourist-Information, auch für dieses Jahr 

eine Tagesreise organisiert. Am 24. Juni geht es nach Berlin, 
mit dem Bus ab Schwedt. Am Vormittag gibt es eine Führung 
in der Zitadelle Spandau und am Nachmittag eine „City- 
tour“-Schifffahrt über die Spree von Mitte zum Westhafen. 
Dies alles ist im Preis von 53 Euro pro Person enthalten. Vor 

Ort fallen ggf. zusätzliche Kosten für Mittagessen, Getränke 
und Kaffeegedeck (Selbstzahler) an.

Wenn Sie teilnehmen möchten, melden Sie sich bitte bei 
der Tourist-Information in der Vierradener Straße entweder 
persönlich oder telefonisch unter 03332 25590. Dort erhalten 
Sie auch den genauen Ablaufplan der Fahrt und weitere 
Informationen. Wir freuen uns auf Sie.

Der Verein „Zukunft Unteres Odertal“ e. V. informiert

Rapsblütentage im Unteren Odertal
DAS ERSTE MAI-WOCHENENDE VORMERKEN!

Seit Anfang Mai wird die Uckermark 
wieder in ein gelb-goldenes Blüten-

meer verwandelt. Raps soweit das Auge 
reicht. Nicht nur als schönes Fotomotiv 
geeignet, auch genießen kann man den 
Raps – als Honig, im Kuchen, als Öl und 
sogar Eis. Radfahrer und Wanderer 
können den süßen Geruch der blühen-
den Pracht erleben. Am ersten Mai-Wo-
chenende finden in Pinnow die Rapsblü-
tentage statt. Wir laden Sie zu einem 
besonderen Frühlingswochenende mit 
vielen Überraschungen ein. 

Offene Gärtnerei
Am Sonnabend, dem 6. Mai startet die 
Gärtnerei der Uckermärkischen Werk-
stätten Pinnow im Rahmen der Rapsblü-
tentage in die Saison 2023. Von 10 bis 17 
Uhr gibt es Gemüsepflanzen, Blumen 
und Gartengehölze mit fachkundiger 
Beratung für Hobbygärtner zu kaufen. 
Beim Naturquiz kann man sein Wissen 
testen und auch die kleinen Gäste 

kommen beim Kinderangebot und 
Ponyreiten auf ihre Kosten. Verschiede-
ne Hersteller regionaler Produkte stellen 
ihr Sortiment vor, z. B. Honig der Imkerei 
Vogel oder frisches Brot aus dem Holz-
backofen. Kulinarische Köstlichkeiten 
– sowohl süß als auch herzhaft – sorgen 
für Gaumenfreuden bei allen Gästen.

Bett im Rapsfeld
Ein Päuschen zum Verweilen, ein Abste-
cher aufs Feld, ein Platz an der Sonne, ein 
beliebter Ort für Familienfotos – ein 
besonderer Hingucker ist seit vielen 
Jahren das Bett im Rapsfeld der Familie 
Kubik vom Hof Anton in Pinnow. Am 
Sonnabend locken ab 14 Uhr ein Kuchen-
buffet und eine Kaffeetafel im Rapsfeld 
die Besucher, um am Bett eine längere 
Pause einzulegen und den Ausblick zu 
genießen.

Getzby Pianorock-Kabarett 
Den Abend des 6. Mai können Sie in der 

Eisschmiede gemütlich ausklingen 
lassen. Das Getzby Pianorock Kabarett 
verspricht, die Gäste ab 19 Uhr mit 
einem außergewöhnlichen Bühnenpro-
gramm zu unterhalten. Neben den 
üblichen „akrobatischen“ Übersetzungen 
„berlinert“ sich Marc Getz durch die 
Rubriken seines Bühnenprogramms und 
erzählt, live begleitet vom Getzby-Quar-
tett, „Wilde Geschichten aus der 
Popwelt“, präsentiert „Der Die Das 
Liederrätsel“ und hat sichtlich vergnügt 
„Dem Brandenburger auf‘s Maul ge-
schaut“. 
Der Eintritt kostet 20 Euro.  
Kontakt: Tel. 033335 309280.

Köstlickeiten in der Eisschmiede
Am Sonntag können die Gäste der 
Rapsblütentage während ihrer Touren 
auf den blühenden Wegen Halt an der 
Eisschmiede machen und die Köstlich-
keiten des „Schmiedemeisters“ genie-
ßen. 
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Bildungsveranstaltungen
ANGEBOTE IM MAI

Bewegung und Gesundheit (mit Dr. Ursula Macht)
Yoga 50plus (Einführungskurs)
Hatha Yoga für 50plus – verbessert das Körpergefühl, kräftigt 
Gelenke und Muskeln, stärkt die Konzentration und den Gleich-
gewichtssinn. 
Auf Anfrage ab Mai geplant.

IT und digitale Medien (mit IT Manager Uwe Fischer)
Stammtisch digitale Bildbearbeitung
Tipps und Tricks, um Fotos kreativ zu bearbeiten (Fotografien 
oder digitale Bilder).
Dienstag, 16.05., 09:00 – 12:15 Uhr, 4 UE
Stammtisch alle Medien
Für Fragen aus dem Computeralltag, Smartphone und Tablet. Sie 
erhalten Rat vom Experten!
Mittwoch, 31.05., 14:00 – 15:30 Uhr, 2 UE
Kurs digitale Bildbearbeitung für Starter und Starterinnen 
– Familie und Urlaubserlebnisse in Szene setzen
Sie üben an praktischen Beispielen Bilder zu bearbeiten wie 
Bildkorrekturen und Retuschearbeiten, arbeiten mit Auswahl-
werkzeugen, Masken und Ebenen sowie mit den Mal-, Füll- und 
Farbwerkzeugen.
Jeweils Dienstag, Mittwoch und Donnerstag, 09.05. bis 25.05., 
14:00 – 17:15 Uhr, 21 UE

Veranstaltungen 
(mit Landschaftsführer Willi Magnus)
Auf dem Rad durch Natur und Geschichte der Uckermark 
Eine thematische Radexkursion, Treffpunkt Alter Markt
Donnerstag, 25.05., 10:00 – 11:30 Uhr, 2 UE

INFO
	 Akademie 2. Lebenshälfte, 
	 Ringstraße 15
	 Di, Mi, Do 9 – 15 Uhr
	 03332 838224
@	 aka-schwedt@lebenshaelfte.de
	 www.akademie2.lebenshaelfte.de

Die Akademie 2. Lebenshälfte  
informiert

Ihre Bestellung stärkt die Region
Das neu gegründete Unter-
nehmen KostKutscher GmbH 
macht es sich zur Aufgabe, 
Speisen und Getränke sowie 
weitere regionale Produk-
te auszuliefern. Dabei steht 
im Fokus, die Artikel aus der 
Region zu beziehen und bis 
an die Haustür der Kunden in 
Schwedt sowie der Bereiche 
der östlichen Uckermark zu 
bringen.
Wir sind bereits mit vielen re-
gionalen Anbietern und Erzeu-
gern in Kontakt getreten und 
haben unter anderem im Port-
folio: Bäckerei Schäpe, Hem-
me Milch, UckerEi, Mosterei 
Klimmek, Fleischerei Retz-
laff, Imkerei Vogel, BrauWerk 
Schwedt, Agrar GbR Wege 
Knolle und Bolle, Daisy von 
Arnim, Alrich Liköre usw. Dazu 
kommen auch Kleinproduzen-
ten für Gemüse und Obst.
Bei allen genannten Anbie-
tern holen wir die Ware in der 
Regel selbst ab und verteilen 
diese dann an die Kunden. Wir 

befinden uns im Aufbau des 
Netzwerkes und werden die 
Palette erweitern. 
Unsere Kunden können sich 
täglich frische, regionale und 
saisonale Produkte an die 
Haustür liefern lassen. Da-
für sind wir von Montag bis 
Samstag am Nachmittag/
Abend unterwegs sowie am 
Sonntagmorgen. Am Sonntag 
wird demnächst ein Sonntags-
brötchen-Lieferangebot einge-
richtet. Die Bestellung erfolgt 
bequem online. Besonders 
frische, kurzfristige und limi-
tierte Angebote werden auf 
den Social-Media-Kanälen zu 
finden sein. Unser Einzugsge-
biet erstreckt sich auf die Stadt 
Schwedt mit ihren Ortsteilen 
bis nach Angermünde sowie 
Orte bis Gartz und Prenzlau. 
Dabei werden wir nachhaltig 
und effizient die Auslieferung 
mit der Warenbeschaffung 
kombinieren. So stärken unse-
re Kunden mit jeder Bestellung 
auch die Region.
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Dorfgemeinschaftsverein Pinnow e. V. informiert

Flohmarkt auf dem Gutshof
14. MAI, 10 BIS 16 UHR 

Der Dorfgemeinschaftsverein Pinnow e. V. organisiert am  
14. Mai, von 10 bis 16 Uhr, seinen traditionellen Flohmarkt 

mit Kaffee, Kuchen und kleinem Imbiss auf dem Pinnower 
Gutshof.  Interessenten für einen Stand können sich telefonisch 
(ab 18 Uhr) unter 033335 449960 oder per E-Mail unter floh-
markpinnow@gmail.com anmelden. Die Standgebühr beträgt 
0,50 Euro pro Meter oder ein Kuchen. Tische sind für den 
eigenen Stand selbst mitzubringen. Q

ue
lle

: F
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.co
m

Die Bürgermeisterin der Stadt Schwedt/Oder gratuliert 
nachträglich allen Jubilaren im April!Wir gratulieren

GEBURTSTAGE 

zum 95. Geburtstag
Frau Berta Traise

Herrn Arnold Pankow

zum 90. Geburtstag
Frau Margot Angres
Frau Sigrid Mentag

Frau Ilse Tober
Frau Hildegard Pelz

zum 85. Geburtstag
Frau Eva-Maria Klettke

Herrn Siegfried Hinz
Herrn Manfred Schmidt

Herrn Rainer Gerasch

Frau Wilma Fischer

zum 80. Geburtstag
Herrn Lutz Schüler
Frau Gisela Krüger

Herrn Wolfgang Rehfeld
Herrn Jörg Suchalla

Herrn Reinhard Leppelt
Herrn Reiner Jäckel

Herrn Rolf-Dieter Möller
Frau Gisela Wolf
Frau Erika Asup

EHEJUBILÄEN 

zum 70. Hochzeitstag
Ehepaar Gudrun und Karl-Heinz Florian

zum 65. Hochzeitstag
Ehepaar Elisabeth und Dieter Krieg
Ehepaar Inge und Wolfgang Schulze

Ehepaar Erika und Wolfgang Dachner

INFO
Um Geburtstags- und Ehejubilaren 
Glückwünsche zu übermitteln, muss der 
Meldebehörde eine Einverständniserklä-
rung und das Datum der Eheschließung 
bekannt sein. 
Fachbereich 6: Ordnung und Brandschutz, 
Frau Hauschild, Rathaus, Raum 2.21A
 03332 446-822
@ wohnungswesen.stadt@schwedt.de

5. Schwedter Kita-Olympiade „Löwenstark“
SPORT FÜR DIE KLEINSTEN

Nach einer erfolgreichen Olympiade 
im vergangenen Jahr mit über 200 

begeisterten kleinen Sportlerinnen und 
Sportlern führt die Stadt Schwedt/Oder 
gemeinsam mit dem TSV Blau-Weiß 65 
Schwedt e. V. und der Kreissportjugend 
des KSB Uckermark e. V. im Jahr 2023 die 
5. Kita – Olympiade in Schwedt/Oder 
durch.

Beruhend auf dem Konzept „Immer in 
Bewegung mit Fritzi“ der Brandenburgi-
schen Sportjugend werden am Mitt-
woch, dem 31. Mai 2023, ab 8:30 Uhr, auf 
dem Sportkomplex Dreiklang wieder 
über 220 Vorschulkinder der Stadt 
Schwedt/Oder und ihrer Ortsteile im 
Rahmen eines Kindersportfestes sprin-
gen, werfen und laufen und um den Titel 
„Sportlichste Kita“ der Stadt wetteifern.

Die Intension der Veranstaltung ist es, 
Sport und Bewegung im Alltag der 

Kinder zu fördern und die Öffentlichkeit 
für die Bedeutung von Bewegung zu 
sensibilisieren. Die Gesamtschule 
Talsand beteiligt sich mit zahlreichen 
Helferinnen und Helfern.

Die Organisatoren würden sich freuen, 
wenn auch viele Eltern und Großeltern 
den Weg zum Sportplatz Dreiklang 
finden, um ihre kleinen Sportlerinnen 
und Sportler anzufeuern.



STADTJOURNAL SCHWEDTerLEBEN | Ausgabe 4  | 19 |

A. KOSCHENZ
Steinmetzmeister

� Grabmale und 
Einfassungen

� Liegesteine und 
Grababdeck-
platten

� Bronzevasen und 
Bronzeschmuck

� Treppen und 
Fensterbänke

� Tischplatten und 
Arbeitsplatten

ANGERMÜNDE

Schwedter Str. 15 (gegenüber AH Kia/Ford)

 0 33 31 / 3 33 63

Uwe Rademacher
Tel.: 	 (0 33 31) 29 71 69
Fax: 	 (030) 57 79 58 18
Mobil: 	 (0176) 43 03 58 16
E-Mail: 	rademacher-uwe@t-online.de

LOKALER GEHT‘S NICHT.
Ortszeitungen vom Heimatblatt Brandenburg Verlag

Präsentieren Sie Ihr Unternehmen mit einer  
Anzeige bzw. mit einem Firmenporträt im

STADTJOURNAL SCHWEDTerLEBEN
oder in einer unserer anderen Ortszeitungen  
in Ihrer Nachbarschaft. Die Verteilung erfolgt  

flächendeckend an die Haushalte. 

Auch wenn Sie sich per Familienanzeige 
(Geburtstag, Hochzeit, Todesfall) mitteilen wollen, 

wenden Sie sich an unseren Medienberater!

Ich
berate Sie

gern!

IMPRESSUM
Das Stadtjournal „SCHWEDTerLEBEN“ erscheint in ausreichender Auflage  

nach Bedarf, mindestens monatlich.

Verantwortlich für den Inhalt des Stadtjournals:
Stadt Schwedt/Oder, Die Bürgermeisterin, Presse- und Öffentlichkeitsarbeit

Dr.-Theodor-Neubauer-Straße 5, 16303 Schwedt/Oder
Telefon 03332 446-306, E-Mail oe@schwedt.de, Internet: www.schwedt.eu

Hinweis der Presse- und Öffentlichkeitsarbeit:
Für unverlangt eingesandte Beiträge und Unterlagen wie Fotos, Zeichnungen, etc. wird 

keine Haftung übernommen. Des Weiteren behält sich die Redaktion vor, Beiträge zu 
kürzen bzw. redaktionell zu bearbeiten. Ein Recht auf Veröffentlichung besteht nicht. 

Für die Inhalte von Fremdbeiträgen, Gastkommentaren und Leserbriefen sind 
ausschließlich deren Verfasser verantwortlich.

Verlag, Druck und verantwortlich für Anzeigen:
Heimatblatt Brandenburg Verlag GmbH, Werftstraße 2, 10557 Berlin 

Telefon 030 28099345, E-Mail: redaktion@heimatblatt.de, Internet: www.heimatblatt.de

Die nächste Ausgabe erscheint am 31. Mai 2023.
Anzeigenschluss ist am 10. Mai 2023.

Das STADTJOURNAL SCHWEDTerLEBEN mit Amtsblatt erscheint 
monatlich in einer Auflage von 21.550 Exemplaren.

Darüber hinaus gibt der Heimatblatt Brandenburg Verlag viele 
weitere Ortszeitungen heraus. In Ihrer Nähe:
•	Angermünder Nachrichten mit Amtsblatt	 7.800 Exemplare
•	Rodinger Prenzlau mit Amtsblatt	 11.200 Exemplare

Alle weiteren Informationen unter www.heimatblatt.de.



| 20 |  STADTJOURNAL SCHWEDTerLEBEN | Ausgabe 4

01.05. | MONTAG

12:00–18:00 Uhr | Tag der offenen Tür
 Uckermärkische Bühnen, Berliner 
Straße 46/48 |  538-111 | 
www.theater-schwedt.de

03.05. | MITTWOCH

10:30 Uhr | Das Gesetz der Schwerkraft
Es gibt keine Gesetze mehr, keine 
Schwerkraft, nichts, was uns aufhält! 
Weitere Termine: 04., 09., 10.05.
 Uckermärkische Bühnen, Berliner 
Straße 46/48 |  538-111 | Eintritt: 14,30 
€, Schülerinnen und Schüler 7,20 € | 
www.theater-schwedt.de

04.05. | DONNERSTAG

09:25 Uhr | Wanderung „Von der 
großen Hölle zur Bockwindmühle und 
zum Märchenpark“ des SSV PCK 90 
Schwedt e. V.
Strecke: Blumberg-Mitte, Luckow-
Petershagen, Casekow, ca. 15 km. 
Anmeldung bis 27.04.
 Parkplatz Uckermärkische Bühnen | 
www.ssv-pck-90-schwedt.de

05.05. | FREITAG

13:00–17:00 Uhr | Tag der offenen Tür
 Evangelische Grundschule, Linden-
allee 32 |  834520 | 
www.ev-grundschule-schwedt.de
18:00 Uhr | Musik unterm Walnuss-
baum
 Garten des Jüdischen Museums, 
Gartenstraße 6 |  23460 | 
www.schwedt.eu/juedisches-museum
20:00 Uhr | 25 Years Northern Lite
 Uckermärkische Bühnen, Berliner 
Straße 46/48 |  538-111 | Eintritt: 
31,95 € | www.theater-schwedt.de

06.05. | SAMSTAG

16:00 Uhr | Frühlingskonzert des 
Nationalparkchores Criewen e. V. 

 Criewen, Kirche im Lennépark | 
www.criewen-chor.de
19:30 Uhr | Ausbilder Schmidt: Morgen 
ihr Luschen, Luschienen und Lurche!
Comedy mit hoher Gagdichte und jede 
Menge Publikumsaktionen und Parodi-
en.
19:30 Uhr | Ray Wilson & Band: 
Genesis-Classics
19:30 Uhr | Theaterlabor 5 – Unverfüg-
barkeit, Weiterer Termin: 11.05. 
 Uckermärkische Bühnen, Berliner 
Straße 46/48 |  538-111 | 
www.theater-schwedt.de

11.05. | DONNERSTAG

09:30 Uhr | Wanderung „Zützener Park 
und Eis“ des SSV PCK 90 Schwedt e. V.
Strecke: Zützen Kirche, Park, Criewen, ca. 
5 km. Einkehr: „Anitas Eisstube“. 
Anmeldung bis 09.05.
 ZOB | www.ssv-pck-90-schwedt.de
17:00 Uhr | Klangschalentherapie
 Salzgrotte Uckermark, August-
Bebel-Straße 25 |  31620 | 
www.salzgrotte-uckermark.de 
19:30 Uhr | Klassik populär
 Uckermärkische Bühnen, Berliner 
Straße 46/48 |  538-111 | Eintritt: 19 € | 
www.theater-schwedt.de

12.05. | FREITAG

16:00 Uhr | Stunde der Gartenvögel
 NABU-Erlebnisgarten, Passower 
Chaussee | www.nabu-schwedt.de
19:00 Uhr | Hunde, die pellen, beißen 
nicht, DarstellBar mit Menü. 
Weiterer Termin: 19.05.
19:30 Uhr | William Wahl – Nachts sind 
alle Tasten grau, Klavierkabarett
 Uckermärkische Bühnen, Berliner 
Straße 46/48 |  538-111 | 
www.theater-schwedt.de

13.05. | SAMSTAG

19:30 Uhr | Abendstund hat Tod im 
Mund
Kabarett Schwedter Stechäpfel, Bürger-
bühne Schwedt e. V. Kriminalkomödie 
mit Musik.
 Uckermärkische Bühnen, Berliner 
Straße 46/48 |  538-111 | Eintritt: 9 € |
www.theater-schwedt.de

14.05. | SONNTAG

09:00 Uhr | Uckermärkischer Wander-
tag in Mescherin mit dem SSV PCK 90 
Schwedt e. V.

 Parkplatz Uckermärkische Bühnen | 
www.ssv-pck-90-schwedt.de
15:00 Uhr | Adams Äpfel
 Uckermärkische Bühnen, Berliner 
Straße 46/48 |  538-111 | Eintritt: 28,50 
€ , Schülerinnen und Schüler 14,30 € | 
www.theater-schwedt.de 
16:00 Uhr | Frisch gestrichen – 
Musikschulen öffnen Kirchen 
 Dorfkirche Flemsdorf, Dorfstraße 42 | 
www.musikschule-angermuende.de 

16.05. | DIENSTAG

17:00 Uhr | Gesund durch den Frühling
Voranmeldung erbeten. 
 Frauenzentrum, Lindenallee 62 a | 
 515757 | Eintritt: 2,50 € |
www.frauenzentrum-schwedt.de

17.05. | MITTWOCH

15:00 Uhr | Operetten zum Kaffee – 
Von der Tonfilmoperette zum Musical 
 Uckermärkische Bühnen, Berliner 
Straße 46/48 |  538-111 | Eintritt: 
28,50 € | www.theater-schwedt.de

19.05. | FREITAG

19:30 Uhr | Reife Damen
Weiterer Termin: 20.05.
 Uckermärkische Bühnen, Berliner 
Straße 46/48 |  538-111 | Eintritt: 28,50 
€ , Schülerinnen und Schüler 14,30 € | 
www.theater-schwedt.de

20.05. | SAMSTAG

Brückenfest in Stützkow
 Stützkow
09:39 Uhr | Wanderung „Von Görlsdorf 
zum Peetzigsee“ des SSV PCK 90 
Schwedt e. V.
Strecke: Görlsdorf, Peetzigsee, Peet-
zigseerundweg, Märkischer Landweg, 
Görlsdorf, Lennépark, ca. 17 km.
 Parkplatz Uckermärkische Bühnen | 
www.ssv-pck-90-schwedt.de
18:00 Uhr | Ranger-Tour: Unkenrufe
Abendliche Amphibien-Exkursion in die 
Auenlandschaft. Anmeldung bis 18.05. 
zur Wanderung.
 Parkplatz an der Schwedter Querfahrt | 
 267711 | www.naturschutzfonds.de 

21.05. | SONNTAG

10:00–17:00 Uhr | Internationaler 
Museumstag
 Tabakmuseum Vierraden, Breite Straße 
14 |  250991 | 

Auszug aus www.schwedt.eu/ 
veranstaltungskalenderVeranstaltungen in Schwedt/Oder

IM MAI

Veranstaltung fehlt?
Bitte melden an: 

Stadt Schwedt/Oder, Presse- und 
Öffentlichkeitsarbeit,  

 446-305,  
E-Mail: oe@schwedt.de
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Termine & Angebote
von Kirchen und Einrichtungen

Adventgemeinde Schwedt
KOMM, Julian-Marchlewski-Ring 103 b 
schwedt.adventist.eu
Gottesdienst: 
Sa. 10:00 Uhr: Bibel im Gespräch 
Sa. 11:00 Uhr: Predigt

Evangelische 
Christusgemeinde Schwedt
Bahnhofstraße 11b (MehrGenerationen-
Haus),  581689, www.ecg-schwedt.de
Gottesdienst: So. 10:30 Uhr

Evangelische 
Kirchengemeinde
Kirche St. Katharinen, Oderstraße 35
Pfarramt, Oderstraße 18,  22083
Ev. Gemeindezentrum,  
Berkholzer Allee 10,  
 416552
Gottesdienste, Konzerte, Gemeindeleben
www.evangelisch-schwedt.de

Französisch-reformierte 
Kirchengemeinde
Gemeindehaus, Karl-Marx-Straße 33 
www.reformierterkirchenkreis.de/
schwedt 

Katholische Kirchengemeinde
Pfarramt, Louis-Harlan-Straße 3,  22091 
www.schwedt-katholisch.de
Messe: Di., Fr. 08:30 Uhr, Sa. 18:00 Uhr, 
So. 10:30 Uhr 
Vesper und Andacht: Mi. 18:00 Uhr

Neuapostolische Kirche
Neuer Friedhof 2,  22383,  
www.nak-berlin-brandenburg.de 
Gottesdienst: So. 10:00 Uhr, Mi. 19:30 Uhr

MehrGenerationenHaus
Bahnhofstraße 11 b,  
 835040 und 835758  
www.mgh-schwedt.de 
Krabbelkiste: Mo. + Fr. 09:00–12:00 Uhr, 
Eltern-Kind-Treff; Kindercafé/Kreativ
nachmittag: Mi. 15:30 Uhr; Hula Hoop: 
Mo. 17:30 Uhr; Mi. 09:45 Uhr; Musical-
tanz für Kinder ab 8 Jahren: Mo. 15:30 
Uhr; Modern Dance für Teenager ab 11: 
Mi. 17:00 Uhr; Tanzgruppe: jeden 1. Do. 
im Monat 19 Uhr; offener Treff für jeden: 
täglich 9–17 Uhr, Fr. bis 15 Uhr
Vermietung von Räumlichkeiten. Haben 
Sie Ideen, möchten eigene Projekte um-
setzen? Rufen Sie an. 

Yoga Nandi
Am Holzhafen 1,  520932 | 
www.yoga-nandi.de
Yoga-Nandi-Kurse 

www.schwedt.eu/tabakmuseum
14:00–18:00 Uhr | Besuchertag im 
Uckermärkischen Feuerwehrmuseum
 Kunower Dorfstraße 23 | 
www.feuerwehrhistorik-kunow.de

23.05. | DIENSTAG

18:00 Uhr | Mäh – Alles voller Schafe 
Werkstattinszenierung. Bürgerbühne 
Schwedt e.V. Weiterer Termin: 24.05.
 Uckermärkische Bühnen, Berliner 
Straße 46/48 |  538-111 | Eintritt: 
7,50 € | www.theater-schwedt.de

25.05. | DONNERSTAG

09:20 Uhr | Wanderung „Durch die 
Polder“ des SSV PCK 90 Schwedt e. V.
Strecke: Gatow, Schwedt, ca. 10 km.
 ZOB | www.ssv-pck-90-schwedt.de
19:30 Uhr | Eine Sommernacht
 Uckermärkische Bühnen, Berliner 
Straße 46/48 |  538-111 | Eintritt: 
8,50 € | www.theater-schwedt.de

26.05. | FREITAG

19:30 Uhr | Poetry Slam
 Uckermärkische Bühnen, Berliner 
Straße 46/48 |  538-111 | Eintritt: 
12,25 € | www.theater-schwedt.de

27.05. | SAMSTAG

06:55 Uhr | Radtour um den Müggelsee 
mit dem SSV PCK 90 Schwedt e. V.
Strecke: Erkner, Dämmeritzsee, Müggel-
see, Spreetunnel, Friedrichshagen, 
Rangsdorf, Erkner, ca. 32 km. Anmeldung 
bis 25.05.
 Bahnhof | www.ssv-pck-90-schwedt.de
15:00 Uhr | Robin Hood
Ein Stück von Ulrich Zaum. Dieser Robin 
Hood ist ein Spaß für die ganze Familie 
und erzählt die alte Geschichte vom 
Rächer der Enterbten im Sherwood 
Forest mit Humor und Schlagfertigkeit. 
Weiterer Termin: 28.05., 15:00 Uhr 
 Uckermärkische Bühnen, Berliner 
Straße 46/48 |  538-111 | Eintritt: 
14,30 €, Schülerinnen und Schüler 7,20 € 
| www.theater-schwedt.de
 

28.05. | SONNTAG 

11:00 Uhr | Traditionelles Pfingstsport-
fest mit großem Kulturprogamm in 
Schönow und 
19:30 Uhr | Pfingstparty
 Schönow, Sportplatz, Festsaal

Landesmeisterschaften und ein Lauf 
der Deutschen Meisterschaften in den 
Klassen 65 und 85ccm
 Crossstrecke in Blumenhagen, Müller-
berge | www.motorsportclub-schwedt.de

Ausstellungen
Industrielandschaft Schwedt – 
Zwischen Identität und Transfor-
mation“
14.05. bis 05.11.
 Stadtmuseum, Jüdenstraße 17 |  
 23460 |  
www.schwedt.eu/stadtmuseum

In Lagern. Schicksale deutscher 
Zivilisten im östlichen Europa 
1941 bis 1955
bis 09.06.
 Rathaus, Dr.-Th.-Neubauer-Straße 5 | 
 446-790 | 
www.schwedt.eu/stadtarchiv

Ganz rein
bis 09.07.
 SEMINARhaus, Jüdisches Museum, 
Gartenstraße 6 |  23460 | 
www.schwedt.eu/juedisches-museum

Das stille Leben 
bis 04.05.
 Galerie am Kietz, Gerberstraße 2 | 
 512410 | 
www.kunstverein-schwedt.de

Veranstaltungen  
in Pinnow
05./06.05.

Rapsblütentage im Unteren  
Odertal 

06.05. | SAMSTAG

19:00 Uhr | Getzby Pianorock- 
Kabarett 
 Eisschmiede, Schmiedeweg 1 | 
 033335 309280 | Eintritt: 20 €

13.05. | SAMSTAG

Tag der offenen Tür im Gewerbe- 
gebiet Pinnow

14.05. | SONNTAG

10:00–16:00 Uhr | Flohmarkt 
 Gutshof
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ANZEIGE

Aktuelles rund um die Bahn | www.punkt3.de

TOURIST:INNENTICKETS FÜR DEN KURZURLAUB IN BERLIN

Hier ist mehr drin als nur eine Fahrkarte
BERLIN WELCOMECARD, CITYTOURCARD, EASYCITYPASS, QUEERCITYPASS, JOYCARD UND BERLINCARD

Egal ob mit der Berlin 
Welcome	Card,	der	CityTour-

Card,	dem	EasyCity	Pass,	dem	
QueerCityPass,	der	Berlin		
joycard	oder	der	BerlinCard	
– bei all diesen besonderen 
Tourist:in nen tickets ist mehr 
drin, als nur eine Fahrkarte. 
Denn zusätzlich locken 
attraktive Rabatte. So können 
alle Sehens würdigkeiten der 
Hauptstadt bequem, un-
kompliziert und vor allem 
günstig besucht werden. 

Das Ticket mit der größten 
Auswahl an Rabatten ist die 
Berlin WelcomeCard. Es 
warten Ermäßigungen bis zu 
50 Prozent bei über 180 Attrak-
tionen – darunter die Alte 
Nationalgalerie, das Berlin 
Dungeon, die Escape Games 
von	„Cat	in	the	bag“,	das	
Computerspielemuseum	und	
noch viel mehr. 

Günstiger und aufs Wesentliche 
reduziert ist die Berlin CityTourCard. 
Mit ihr lässt sich beim Sightseeing 
ebenfalls bis zu 40 Prozent sparen. Ob 
DDR-Museum oder Street-Art Führung 
durch	Berlin:	Die	Berlin	CityTourCard	
verschaff t Besucher:innen unschlagbare 
Rabatte und schont die Reisekasse. 

„Mehr sehen, weniger zahlen“ lautet 
auch das Motto beim EasyCityPass. 

Mit ihm lassen sich bei über 100 lokalen 
Partner:innen bis zu 50 Prozent sparen. 
Wie wäre es zum Beispiel mit einem 
Besuch in der Kunstfabrik Schlot? Der 
Club	konnte	sich	nach	dem	Fall	der	
Mauer als kleine, aber lebendige Adresse 
für Live-Jazz und Kabarett einen Namen 
machen.	Mit	dem	EasyCityPass	können	
für alle Konzerte Eintrittskarten zum 
ermäßigten Preis gekauft werden.

Berlin gilt als die queere 
Hauptstadt Europas. Schon 
in den Zwanziger jahren war 
die schwule und lesbische 
Szene ein fester Bestandteil 
des rauschenden Nacht-
lebens der Stadt. Heute ist 
sie wieder im Berliner 
Tag- und Nacht leben ver-
wurzelt.	Egal	ob	Bars,	Clubs,	
Ausstellungen oder Gastro-
nomie: Am besten entde-
cken lässt sich die queere 
Vielfalt mit dem Queer-
CityPass. Mit ihm spart man 
zum	Beispiel	im	Connection	
Club	oder	im	Schwulen	
Museum.

Die Berlin joycard 
ist das günstigste Angebot. 
Inha ber:in nen können sich 
auf Rabatte von bis zu 
50 Prozent bei über 100 An-
geboten freuen – und 
zwar für bis zu zwei Perso-

nen. So lässt sich die Freude über die 
tollen Erlebnisse, die die Hauptstadt 
bietet, gleich mit jemandem teilen. 

Nach einem ganz ähnlichen Prinzip 
funktioniert die BerlinCard. Mit ihr 
kann Berlins kulturelle und kulinarische 
Vielseitigkeit ebenfalls zu zweit entdeckt 
werden. Über 90 Prozent der Angebote 
enthalten die 2-für-1 Option und können 
noch dazu beliebig oft genutzt werden.

* Die Gültigkeit beginnt mit der Entwertung am ersten Kalendertag und endet am vierten, fünften bzw. sechsten Kalendertag 
um 24 Uhr.

Die Tickets gelten für eine beliebige Anzahl Fahrten im gewählten Tarifbereich für einen 
Erwachsenen und bis zu drei Kinder von 6 bis einschließlich 14 Jahren. Kinder unter 6 Jahren 
sowie Kinderwagen, Gepäck und ein Hund können kostenlos mitgenommen werden.

Die hier vorgestellten Touristentickets gibt es an allen Fahrausweis-
automaten, in den Verkaufsstellen und im Online-Shop der 
S-Bahn Berlin sbahn.berlin/shop – teilweise auch als 
Printticket. Beim Kauf des Tickets am Automaten ist der jeweilige 
Guide kostenfrei in den Verkaufsstellen erhältlich. 
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48 Stunden 25,00 € 30,00 € 20,00 € 25,00 € 24,00 € 27,00 € 24,00 € 27,00 € 20,00 € 22,50 € 21,50 € 24,50€

72 Stunden 35,00 € 53,00 € 40,00 € 56,00 € 30,00 € 35,00 € 32,00 € 38,00 € 32,00 € 38,00 € 30,00 € 33,80 € 30,00 € 34,50 €

4 Tage* 43,00 € 47,00 € 40,00 € 45,00 € 40,00 € 46,00 € 40,00 € 46,00 € 39,90 € 45,00 € 40,00 € 45,00 €

5 Tage* 48,00 € 52,00 € 43,00 € 48,00 € 45,00 € 51,00 € 45,00 € 51,00 € 41,50 € 47,80 € 42,50 € 48,00 €

6 Tage* 53,00 € 56,00 € 45,00 € 49,00 € 49,00 € 54,00 € 49,00 € 54,00 € 42,60 € 48,40 € 45,50 € 49,50 €

berlin-welcomecard.de  |  CityTourCard.com  |  easycitypass.com  |  queercitypass.com  |  joycard.de  |  berlin-card.net
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TOURIST:INNENTICKETS FÜR DEN KURZURLAUB IN BERLIN

Hier ist mehr drin als nur eine Fahrkarte
BERLIN WELCOMECARD, CITYTOURCARD, EASYCITYPASS, QUEERCITYPASS, JOYCARD UND BERLINCARD

Egal ob mit der Berlin 
Welcome	Card,	der	CityTour-

Card,	dem	EasyCity	Pass,	dem	
QueerCityPass,	der	Berlin		
joycard	oder	der	BerlinCard	
– bei all diesen besonderen 
Tourist:in nen tickets ist mehr 
drin, als nur eine Fahrkarte. 
Denn zusätzlich locken 
attraktive Rabatte. So können 
alle Sehens würdigkeiten der 
Hauptstadt bequem, un-
kompliziert und vor allem 
günstig besucht werden. 

Das Ticket mit der größten 
Auswahl an Rabatten ist die 
Berlin WelcomeCard. Es 
warten Ermäßigungen bis zu 
50 Prozent bei über 180 Attrak-
tionen – darunter die Alte 
Nationalgalerie, das Berlin 
Dungeon, die Escape Games 
von	„Cat	in	the	bag“,	das	
Computerspielemuseum	und	
noch viel mehr. 

Günstiger und aufs Wesentliche 
reduziert ist die Berlin CityTourCard. 
Mit ihr lässt sich beim Sightseeing 
ebenfalls bis zu 40 Prozent sparen. Ob 
DDR-Museum oder Street-Art Führung 
durch	Berlin:	Die	Berlin	CityTourCard	
verschaff t Besucher:innen unschlagbare 
Rabatte und schont die Reisekasse. 

„Mehr sehen, weniger zahlen“ lautet 
auch das Motto beim EasyCityPass. 

Mit ihm lassen sich bei über 100 lokalen 
Partner:innen bis zu 50 Prozent sparen. 
Wie wäre es zum Beispiel mit einem 
Besuch in der Kunstfabrik Schlot? Der 
Club	konnte	sich	nach	dem	Fall	der	
Mauer als kleine, aber lebendige Adresse 
für Live-Jazz und Kabarett einen Namen 
machen.	Mit	dem	EasyCityPass	können	
für alle Konzerte Eintrittskarten zum 
ermäßigten Preis gekauft werden.

Berlin gilt als die queere 
Hauptstadt Europas. Schon 
in den Zwanziger jahren war 
die schwule und lesbische 
Szene ein fester Bestandteil 
des rauschenden Nacht-
lebens der Stadt. Heute ist 
sie wieder im Berliner 
Tag- und Nacht leben ver-
wurzelt.	Egal	ob	Bars,	Clubs,	
Ausstellungen oder Gastro-
nomie: Am besten entde-
cken lässt sich die queere 
Vielfalt mit dem Queer-
CityPass. Mit ihm spart man 
zum	Beispiel	im	Connection	
Club	oder	im	Schwulen	
Museum.

Die Berlin joycard 
ist das günstigste Angebot. 
Inha ber:in nen können sich 
auf Rabatte von bis zu 
50 Prozent bei über 100 An-
geboten freuen – und 
zwar für bis zu zwei Perso-

nen. So lässt sich die Freude über die 
tollen Erlebnisse, die die Hauptstadt 
bietet, gleich mit jemandem teilen. 

Nach einem ganz ähnlichen Prinzip 
funktioniert die BerlinCard. Mit ihr 
kann Berlins kulturelle und kulinarische 
Vielseitigkeit ebenfalls zu zweit entdeckt 
werden. Über 90 Prozent der Angebote 
enthalten die 2-für-1 Option und können 
noch dazu beliebig oft genutzt werden.

* Die Gültigkeit beginnt mit der Entwertung am ersten Kalendertag und endet am vierten, fünften bzw. sechsten Kalendertag 
um 24 Uhr.

Die Tickets gelten für eine beliebige Anzahl Fahrten im gewählten Tarifbereich für einen 
Erwachsenen und bis zu drei Kinder von 6 bis einschließlich 14 Jahren. Kinder unter 6 Jahren 
sowie Kinderwagen, Gepäck und ein Hund können kostenlos mitgenommen werden.

Die hier vorgestellten Touristentickets gibt es an allen Fahrausweis-
automaten, in den Verkaufsstellen und im Online-Shop der 
S-Bahn Berlin sbahn.berlin/shop – teilweise auch als 
Printticket. Beim Kauf des Tickets am Automaten ist der jeweilige 
Guide kostenfrei in den Verkaufsstellen erhältlich. 
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